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Neue Eier am Osterbrunnen
werbevereins Rodgau. Die Mädchen und
Jungen aus den Klassen Flex F, Flex G und 3a
hatten zuvor einigen Geschichten des Mär-
chenerzählers Christian Mayer-Glauninger
gelauscht. FOTO: WOLF

Der Osterbrunnen am Rektor-Geißler-Haus
ist wieder mit unzähligen bunten Eiern be-
stückt. Kinder der Freiherr-vom-Stein-Schule
haben ihn mit marmorierten Eiern ge-
schmückt – unter tatkräftiger Hilfe des Ge-

Wir schlachten NATÜRLICH SELBST!
Unsere Schweine und Rinder

beziehen wir von Bauer
Keller Hainhausen/Seehof,

Bauer Sauerwein und Bauer
Sommer, beide aus Schaafheim.

Geschlachtet wird in unserem
Schlachthaus direkt in unserer
Metzgerei. Unsere Fleisch- und

Wurstwaren stellen wir fast
ausschließlich selbst her, täglich

frisch und nach alten Rezepturen.
Das gewährleistet unsere
ausgezeichnete Qualität.

Probieren Sie es!
Wir freuen uns

auf Ihren Besuch!

Weiskircher Straße 1-3
63110 Rodgau-Jügesheim
Telefon 0 61 06-36 65

www.metzgerei-hiller.de

Foto: Bauer Keller Hainhausen
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MIT EINER PHOTOVOLTAIK-ANLAGE
SICHERN SIE SICH IHREN STROMPREIS

Vereinbaren Sie einen
Beratungstermin!
T06102/3719973
info@solar-spectrum.de
www.solar-spectrum.de

19%FÖRDERUNG
für Photovoltaikanlagen

T06102/3719973 | info@solar-spectrum.de |www.solar-spectrum.de

Mit eigenen
Ingenieuren,
Elektromeistern,
Elektromonteuren
undDachdeckern.

happy job
happy life

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

*Nur gültig bei Online-Buchung des Premium-Pakets bis 14.04.2024.

10%* SPAREN!
Jetzt vonWinter auf
Sommerwechseln.

www.stadtpost.de

Nichts
verpassen,
die Heimat
überall

erleben...

WIR SIND DA,
WO ANDERE
WEGWOLLEN.
Die German Doctors helfen auch in der Ukraine
und versorgen Menschen auf der Flucht.

DEINE
SPENDE
HILFT. german-doctors.de
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Roter Teppich für die Besten
Pokal unserer Mediengruppe geht an den Sportler des Jahres, Hartmut Wirth

reichten Helferinnen und
Helfer des Vereins Heimat,
Geschichte und Kultur in
Dudenhofen.

des Musikvereins Dudenho-
fen und Matthias Fenchel
am Klavier für einen guten
Ton. Getränke und mehr

Kultur, Sport und Ehrenamt,
Regina Grave.
Dirigiert von Nico Röll,

sorgten das große Orchester

erhielt aus den Händen von
Redaktionsleiter Bernhard
Pelka den Siegerpokal, den
unsere Mediengruppe seit
vielen Jahren für den schö-
nen Anlass stiftet. Wie be-
richtet, sammelt Hartmut
Wirth laufend Titel und ab-
solviert dabei Strecken von
bis zu 100 Kilometer am
Stück. Bürgermeister Max
Breitenbach zeichnete in sei-
ner Laudation in Worten
wichtige Stationen und Er-
folge des Ausnahmesport-
lers und Ultraläufers nach.
Zu den ersten Gratulanten
gehörten auch Sportdezer-
nent Winno Sahm, der zu-
sammen mit IGEMO-Chef
Karl-Heinz Kühnle den
Abend launig moderierte,
der Sportkreisvorsitzende
Jörg Wagner und die Vorsit-
zende des Ausschusses für

VON BERNHARD PELKA

Rodgau – Deutsche Meister,
ein Europameister, ja, sogar
Weltmeister gaben sich bei
der städtischen Sportlereh-
rung im Bürgerhaus Duden-
hofen ein Stelldichein. Orga-
nisiert von der Agentur für
Kultur, Sport und Ehrenamt
und der Interessengemein-
schaft der Ortsvereine Du-
denhofen geriet der Abend
zum Medaillen- und Urkun-
denregen. Insgesamt 71 ho-
he Auszeichnungen wurden
vergeben.
Traditionell stark vertre-

ten sind dabei die Garde-
tanzformationen „Miniloo-
se“, „Tinyloose“ und „Footlo-
se“ der SKG Rodgau sowie
die Einradfahrerinnen und -
fahrer des TSV Dudenhofen.
Herausragende Ergebnisse
erzielten auch die Abteilung
Spezialsport (Hoch- und
Weitsprung aus dem Stand)
der SKG und Einzelkandida-
ten wie zum Beispiel Segel-
flugweltmeister Philip Kolb
(Modellfluggruppe Jüges-
heim) Elisabeth Wisniewski
(Weltmeisterin Hochsprung
W 65, LG Rodgau), Hatice
Alev Janetzka (1. Platz Bal-
kan Masters), Cheerleading-
Europameister Jan Tetiwa
und die Dudenhöfer Geflü-
gelzüchter Manfred Kratz,
Reinhold Reis und Thomas
Reis (alle drei Deutsche
Meister). Nicht zu vergessen
der Sportler des Jahres, Hart-
mut Wirth. Der 74-Jährige

Hier die Preisträgerinnen und Preisträger der Gruppe Jugend, Gold – mit den Magistratsmitgliedern Michael Schüßler (rechts), Helmut Trageser und Ka-
rin Schroeder (hinten, links).

Freuten sich mit Hartmut Wirth (Dritter von links) über dessen Titelgewinn: Bürgermeis-
ter Max Breitenbach, Ausschussvorsitzende Regina Grave, Sportkreisvorsitzender Jörg
Wagner, Redaktionsleiter Bernhard Pelka und Sportdezernent Winno Sahm (von links).

Auch Stadtrat Horst Böhm (rechts) und Moderator Karl-Heinz Kühnle (links) beglückwünschten die Preisträger Erwachse-
ne, Gold. FOTOS: HAMPE
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Erstes Konzert zum 40-Jährigen
Freie Musikschule feiert „Klassik pur“ bei der evangelischen Gemeinde

ne, mit ihrer Studienkolle-
gin Momo Yamamoto mit ei-
nem Duett für zwei Geigen
von Jean-Marie Leclair das
Publikum. Auf barocken Vio-
linen mit Darmsaiten mit ei-
ner einen halben Ton tiefe-
ren „alten“ Stimmung
machten sie spürbar, wie le-
bendig, klangvoll und mit-
reißend diese Musik ist. Mit
ihren Auftritten lebten die
jungen Musikerinnen Bus-
salb, Hegny und Yamamoto
den Übergang von der Mu-
sikschule in ein professio-
nelles Musikstudium vor.

loe

um von Bach und „Pirates of
the Caribbean“ ihre musika-
lische Bandbreite zeigte.
Im Duett wie solo, eben-

falls teilweise begleitet von
Sulfia Röhling, überzeugten
Billie Katharina Resch und
Oskar Kotzan an den Posau-
nen. Die Musikstudentin Fi-
lippa Hegny überzeugte als
ehemalige Musikschülerin
der FMR bei den „Consolati-
ons“ 1 und 2 von Franz Liszt
mit filigranem Klang und
großen musikalischen Span-
nungsbögen. Als Zugabe
überraschte Klara Bussalb,
Dozentin der FMR für Violi-

die Giordanis Arie „Caromio
ben“ auf dem Alt-Saxophon
zum Klingen brachte.
Im Anschluss übernahm

Sara Renda das Klavier und
spielt gefühlvoll den mini-
malistischen „Limbo“ von
Ludovico Einaudi, der später
mit „Nuvole Bianche“, ge-
spielt von Dorothea Rieck-
mann noch einmal vertre-
ten war.
Gemeinsam mit seinem

Geigenlehrer wurde Jan
Wahle unter anderem beim
Duo Nr. 4 Op.48 von Ignaz
Pleyel gefeiert, bevor Sophia
Roßkopf mit einem Präludi-

Nieder-Roden – Mit klassi-
scher Kammermusik und
hohem Niveau überzeugten
die Schülerinnen und Schü-
ler der Freien Musikschule
Rodgau (FMR) bei ihrem
Konzert unter dem Motto
„Klassik pur“ in der evange-
lischen Gemeinde. Geige,
Klavier, Saxophon und Po-
saune waren dabei zu hören.
Fachbereichsleiterin Ka-

tharina Weltzien-Falk stellte
in ihrer Moderation die
Wichtigkeit einer guten mu-
sikalischen Ausbildung in
den Mittelpunkt. „Wenn es
Musik nicht schon gäbe,
müsste sie aus Hirnforscher-
sicht erfunden werden“, zi-
tierte sie den Neurologen
Prof. Dr. Manfred Spitzer.
Mit glasklarem und siche-
rem Ton eröffnete Emilia
Kupczak das Konzert auf der
Geige und präsentierte eine
Bearbeitung von „Winter“
und „Frühling“ aus Vivaldis
Konzert „Die vier Jahreszei-
ten“. Wie viele Schüler wur-
de Kupczak von Dozentin
Sulfia Röhling am Klavier
begleitet. So auch Lara Matl,

Große musikalische Bandbreite boten die Schüler die Freien Musikschule. FOTO: PRIVAT

www.gaertnerei-loewer.deFOLGE UNS AUF:

HANAU
» Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1
Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Ostermontag geschlossen
So 14.04. 12:00–18:00 Uhr

MöMLINGEN
» Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37
Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr
Ostermontag geschlossen

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer, Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr
Ostermontag geschlossen
So 14.04. 12:00–18:00 Uhr

ROSSDORF
» Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav
Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12
Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Fr. 08:30–18:30 Uhr
Samstag 08:30–18:00 Uhr
Ostermontag geschlossen

GOLDBACH/
ASCHAFFENBURG
» A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135–137
Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Sonntag 11:00–13:00 Uhr
Ostersamstag 08:00–19:00 Uhr
Ostersonntag, Ostermontag
geschlossen

LöWER

* Angebote gültig bis zum 14. April 2024

Verschiedene Sorten und Formen
z.B. Busch | Topf-Ø 17 cm

ECHTER EUKALYPTUS

STüCK

12,99*IMMERGRüNE
INSPIRATION!

OLIVENBAUM

Erleben Sie die große Löwer Kräuterwelt mit
Rahmenprogramm, auch am Sonntag geöffnet.

Im Topf-Ø 35 cm | ca. 140 cm hoch

IN HANAU & SELIGENSTADT

STüCK

99,99*

OLEA EUROPEA

AKTIONS-
SONNTAG
GEöFFNET!

KRäUTERWOCHENENDE
13. + 14. APRIL

EUCALYPTUS GUNNIIERFRISCHENDE RUHE AUS DER NATUR.

Entdecken Sie die zeitlose Schönheit der Natur mit
unserer großen Auswahl an exquisiten Pflanzen!
Verleihen Sie Ihrem Garten ein besonderes Flair mit
der Eleganz von Olivenbäumen und der Leichtigkeit
von Eukalyptuspflanzen, die beide mit ihrem silbrig-
grünen Laub bezaubern.
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Kinderfahrrad gefällig? Irgendwo in Rodgau herrenlos
aufgefunden, stand das Mini-Bike zur Auktion.

Fast ausschließlich Fahrräder kamen unter den Hammer. Vor der Versteigerung konnten
Interessenten die Ware auf dem Stadtwerke-Gelände besichtigen. FOTOS: KLEINT

Herrenlose Räder unterm Hammer
Kunden machen Schnäppchen bei städtischer Veranstaltung

hand von Mimik und Tonfall
einschätzen. Auf der Zielgera-
den kommen die Gebote im
Sekundentakt, erst in kleinen
Schritten, bevor einer blank
zieht und entschlossen um
fünf oder zehn Euro erhöht.
So steht ein gut gepflegtes

Damenfahrrad – klassische
Marke, annähernd antikes
Design und ohne Sattel – am
Schluss bei spektakulären
100 Euro.
Dagegen kommt ein Kinder-
rad, optisch fast neuwertig
und verkehrssicher ausgestat-
tet, über das Mindestgebot
von einem Euro nicht hinaus.
Mehrere Mountainbikes ge-
hen zu Höchstgeboten zwi-
schen 20 und 50 Euro weg. In
jedemFall folgt demTriumph
der Gang zur Kasse: Zu zahlen
ist immer bar und sofort.

zrk

ler Breite anzusehen. Diese
Möglichkeit nutzten am ver-
gangenen Samstag annä-
hernd 40 Besucher aller Al-
tersgruppen – Paare, Rentner,
Jugendliche, Eltern mit Kin-
dern und offenkundig ein
paar Veteranen mit takti-
scher Erfahrung.
Die zeigt sich insbesondere

dann, wenn ein potenziell
hochwertiges Objekt kurz vor
dem Zuschlag steht. „Zum
Ersten, zum Zweiten“ ruft die
Auktionatorin und löst damit
einen kurzen aber heftigen,
nicht selten augenzwinkern-
den Bieterwettkampf aus. Zu-
vor haben sich die Routiniers
zurückgehalten und davor ge-
hütet, den Preis durch frühe
Offerten hochzutreiben.
Anders als auf Online-Platt-

formen können sich die Kon-
kurrenten gegenseitig an-

weiß Kollegin Poth – Tendenz
steigend, gut durchmischt
nach Qualität und Größe. Ein-
geliefert werden die Räder,
zumeist herrenlos an Halte-
stellen, Einkaufsmärkten, in
Unterführungen oder auch
im freien Feld entdeckt, in
der Regel von gewissenhaften
Mitbürgern, Stadt-Bedienste-
ten oder auch der Polizei.
Zur Versteigerung kom-

men jeweils Funde, die die
rechtmäßigen Eigentümer of-
fenbar nicht vermissen. Nach
Ablauf der Jahresfrist werden
die Objekte zunächst den ehr-
lichen Findern angeboten
und, falls die kein Interesse
zeigen, für die nächste Aukti-
on auf dem Stadtwerke-Ge-
lände bereitgestellt.
Bevor dort das Bieten be-

ginnt, haben Interessenten
Zeit, sich das Angebot in vol-

zeug, wenn sie den Zuschlag
für ein Fahrrad erteilt. Sonst
aber agiert die Auktionatorin,
Mitarbeiterin im Ordnungs-
amt und nach eigenen Wor-
ten seit zwei Jahren mit die-
ser Rolle betraut, wie ein ge-
übter Profi.
Kurz gefasst und schnörkel-

los stellt sie die Objekte vor,
die ein Kollege von der Ord-
nungspolizei gut sichtbar prä-
sentiert. Wenn sich die Bieter
zieren und der Preis gar zu zö-
gerlich steigt, betätigt der
Uniformierte schonmal ener-
gisch eine Fahrradklingel.
Fahrrädermachen laut Gre-

gor Fanroth, Leiter des städti-
schen Fachbereichs fünf und
für das Ordnungsamt mit
dem Fundbüro verantwort-
lich, den bei weitem größten
Anteil der versteigertenWare
aus. „90 Prozent oder mehr“,

Jügesheim – Sobald sich das
schwere Rolltor der großen
Stadtwerke-Halle im Jügeshei-
mer Gewerbegebiet für das
Publikum hebt, macht sich
unter den Wartenden ge-
spannte Erwartung breit.
Zwar kann sich das Ambiente
nicht mit weltberühmten
Auktionshäusernmessen, der
Zweck der Veranstaltung am
Samstagvormittag war frei-
lich der gleiche: Etwas, in die-
sem Fall Fahrräder, erstei-
gern.
Mindestens einmal im Jahr

öffnet die Stadt Rodgau ihr
Fundsachen-Lager an der
Hans-Böckler-Straße und
bringt all das, was schon
zwölf Monate oder länger
liegt, unter den sprichwörtli-
chen Hammer. Zwar
schwingt Daniela Poth nicht
wirklich ein derartiges Werk-

Feierabendtour und
Radlertreff beim ADFC

Mittwochs-Feierabendtour.
Nach etwa 40 Kilometern ist
die Rückkehr gegen 21 Uhr
geplant. Fragen an Janke un-
ter � 0160 4891350 oder per
E-Mail an stefan.janke@adfc-
rodgau. Etwas gemütlicher
geht es am Donnerstag, 11.
April, um18Uhr auf demRad
zu. Rund 25 Kilometer geht
es zum Radlertreff nach Du-
denhofen. Ab 19.30 Uhr tref-
fen sich in der Gaststätte des
Bürgerhauses alle Radinteres-
sierten zum Austausch. Auch
Nichtmitglieder können an al-
len Touren teilnehmen. Start-
punkt ist jeweils der Her-
mann-Sahm-Platz zwischen
dem Rathaus und der Kirche
in Jügesheim. lml

Rodgau – Der Allgemeinen
Deutschen Fahrrad-Club Rod-
gau baut sein Angebot aus: Im
April startet die Saison für die
Feierabendtouren. An den
Dienstagen 2. und 9. April,
finden erstmals in diesem
Jahr um18Uhr die Dienstags-
Feierabendtour statt. Bis 22
Uhr werden rund 40 Kilome-
ter geradelt. Am Ende oder
zwischendrin gibt es eine
Einkehr. Teilnehmer werden
gebeten, an Fahrradlichter
für die Rückfahrt zu denken.
Infos gibt es per E-Mail an fat-
team@adfc-rodgau.de. Auch
mittwochs wird es Radtouren
geben. Am3. und 10. April, je-
weils um 19 Uhr fährt Tour-
leiter Stefan Janke eine flotte

(djd-p). Wenn der Frühling
kommt, wächst bei vielen der
Wunsch nach einem neuen
Auto. Vielleicht träumen auch
Sie von einemNeuwagen, einem
Gebrauchtwagen – oder einem
schicken Cabrio? Doch nicht je-
der hat die finanziellen Mittel
zum Kauf eines Autos. Daher
bieten viele Banken spezielle
Autokredite an. Ein Konditio-
nen-Vergleich lohnt sich. Aber
Achtung: Oft ist der beworbe-
ne Zins bonitätsabhängig und
somit nicht für alle Kunden
erhältlich.
Der vom Deutschen Kundenin-
stitut (DKI) im Auftrag der
„Euro am Sonntag“ als bestes
Angebot ausgezeichnete ADAC
Autokredit hingegen ist boni-
tätsunabhängig, das heißt jeder
erhält bei einer Kreditzusage
den gleichen Zins. Und die-

ser ist aktuell sogar besonders
günstig. Noch bis Ende April
können Sie Ihr neues Fahrzeug
beim ADAC zu einem Zins
von nur 5,99 Prozent finanzie-
ren. Für Elektrofahrzeuge und
Wohnmobile – egal ob neu oder
gebraucht – gilt sogar ein noch
attraktiverer Zins von 5,49 Pro-
zent.
Als Verbraucherschützer legt
der ADAC aber nicht nur Wert
auf günstige Zinssätze, sondern
auch auf faire Bedingungen. So
sind zumBeispiel Sondertilgun-

gen jederzeit ohne zusätzliche
Kosten möglich. Und wer sich
und seine Familie besonders
absichern möchte, kann optio-
nal eine Restkreditversicherung
abschließen, die unter anderem
bei Arbeitsunfähigkeit, unver-
schuldeter Arbeitslosigkeit oder
Tod des Kreditnehmers die Ra-
ten übernimmt.

Neues Auto günstig finanzieren
Jetzt Sonderzinsen beim Testsieger ADAC Autokredit nutzen

-ANZEIGE-

© Foto: djd/ADAC/Getty Images/dragana991

Finanzierungsbeispiel:
Nettodarlehensbetrag

10.000 Euro

Laufzeit: 60 Monate
Anzahl der Raten: 60

Monatliche Rate: 192,55 Euro
Gesamtbetrag: 11.552,80 Euro

Eff. Jahreszins 5,99 Prozent p.a.
Fester Sollzins 5,83 Prozent p.a.

Mehr Informationen unter
www.adac.de/autokredit, in
allen ADAC Geschäftsstellen
sowie unter (089) 7676 1507.



Klecker
Modevertrieb

63450 Hanau/Hafen • Ehrichstraße 1–3
Telefon (0 6181) 3 35 50
• Parkplätze im Hof •

Mo.–Fr.: 9.00–18.30 Uhr
Sa.: 9.00–15.00 Uhr

Ihr Übergrößen-Spezialist
von XXL bis 10 XL – die neuen Kollektionen sind da!

ANZÜGE–HOSEN–JACKEN–HEMDEN–SHIRTS
BADEMODEN – UNTERWÄSCHE – PULLOVER
SWEAT-SHIRTS –WESTEN – ARBEITSKLEIDUNG

Online-Shop: www.abraxas-online.de

Exclusive
Sportswer

MIT GOLD ZU GELD.
philoro
ALTGOLDTAGE

Ab 14. März 2024
jeden 2. Donnerstag
in unseren Filialen.

WIR FREUEN
UNS AUF SIE!
philoro.de/altgoldtage

philoro EDELMETALLE GmbH
Schillerstraße 15-17 | 60313 Frankfurt a. M.
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Alexander Reuter lässt
Da Capo wieder singen

Rodgauer Chor hat einen neuen Dirigenten gefunden
morvollen Korrekturen zuAt-
mung und Intonation, sodass
innerhalb einer Probeeinheit
ein beachtliches Pensum be-
wältigt werden kann.
Neue Sängerinnen und Sän-
ger sind bei Da Capo stets
willkommen. Die Proben fin-
den freitags von 20 bis 21.30
Uhr im Bonhoeffer-Haus
Weiskirchen statt. Der nächs-
te Auftritt ist für den 22. Juni
beimOpen Air in Münster ge-
plant. lml

Ausland runden seine musi-
kalische Arbeit ab. Er arbeitet
als Korrepetitor beim Einstu-
dieren größerer Chorprojek-
te.
Ab sofort stellt er Da Capo vor
neue Herausforderungen:
Konzentriert und dennoch lo-
cker möchte er auch musika-
lische Laien für anspruchsvol-
le Chorliteratur begeistern.
Interessiert und lernwillig
folgen die Chormitglieder sei-
nen Anweisungen und hu-

Rodgau –Nach längerer Suche
startet der Rodgauer Chor Da
Capo mit Alexander Reuter
den musikalischen Neube-
ginn. Reuter absolvierte die
Chorleiterschule des Hessi-
schen Sängerbundes am Dr.
Hoch’schen Konservatorium
in Frankfurt und leitet Chöre
verschiedener Gattungen in
Aschaffenburg, Hanau und
Gelnhausen.
Konzerte sowohl vor heimi-
schem Publikum als auch im

Demnächst stehen sie auch wieder singend auf der Bühne: Die Mitglieder des Chors Da
Capo. FOTO: PRIVAT

Geld für gute Ideen zum Puiseauxplatz
dem Einzelhandel oder der
Gastronomie, Vereine und
Bürgerinitiativen, gemein-
nützige Träger oder Interes-
sengemeinschaften stellen.
Voraussetzung ist jedoch,
dass sich das Projekt im För-
dergebiet des Projekts „Zu-
hause im Zentrum“ befindet.
Weitere Informationen sind
auf der Projektwebsite zu fin-
den oder per E-Mail an stadt
entwicklung@rodgau.de zu
erfragen.
Der Förderzeitraum endet im
August 2025. Bis dann ist die
Umsetzung der Maßnahmen
möglich. bp

nahmen der Belebung und
Attraktivitätssteigerung des
Stadtteilzentrums dienen.
Das können unter anderem
Investitionen in den öffentli-
chen Raum wie beispielswei-
se in Möblierung, Beleuch-
tung, Kunst und Begrünung
oder die Ausstattung und Or-
ganisation von Veranstaltun-
gen sein. Darüber hinaus
können auch Konzepte, Bera-
tungsleistungen oder Planun-
gen gefördert werden.
Einen Antrag auf Förde-

rung können neben Privat-
personen auch Akteure aus
der lokalen Wirtschaft wie

Nieder-Roden – Wer eine gute
Idee hat, wie man das Stadt-
teilzentrum rund um den
Puiseauxplatz attraktiver ma-
chen kann, dem steht eine
Förderung durch den soge-
nannten Verfügungsfonds of-
fen. Die Stadtverordnetenver-
sammlung hat dafür 100000
Euro bereitgestellt. Für ein-
zelne Projekte gibt es bis zu
20000 Euro, wie die Stadtver-
waltung mitteilt.
Mit dem Verfügungsfonds

können Bürgerinnen und
Bürger kleinere bis mittlere
Maßnahmen finanzieren. Vo-
raussetzung ist, dass die Maß-
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GewinnenSie einenKurzurlaub für2 Personen

Wenn verheiratete Paare sich trennen,
trifft sieeineFrageoftunvorbereitet:
Was soll mit der gemeinsamen
Immobilie nach der Scheidung
geschehen? Ein Immobilienverkauf im
Trennungs- oder Scheidungsfall stellt
die Eigentümer oft vor eine große
emotionale Herausforderung. Das
einst geliebte Eigenheim, in welchem
die Kinder groß geworden sind,
Familienfestegefeiertwurden,welches
stets als Lebensmittepunkt fungierte,
fühlt sich nun vielleicht gar nicht mehr
wie ein Zuhause an. Oder kann
finanziell von einer Person nicht mehr
getragenwerden.

Immobilienverkauf im
Trennungs-o. Scheidungsfall

Laut Studien wird in Deutschland
durchschnittlich jedes Jahr Vermögen
im Wert von 400 Milliarden EUR
vererbt. Eines der häufigsten Erbgüter
darunter istdie Immobilie.
Doch nicht immer ist sich der Erbe
oderdieErbengemeinschaftdarüber
einig, wiemit demübertragenenHaus
oder der Eigentumswohnung
verfahren werden soll. Eigennutzung,
Vermietung oder Verkauf?
Verschiedene Erben, verschiedene
Meinungen. Oft prallen hier unter-
schiedlichste Wünsche und
Vorstellungenaufeinander.

Verkaufsfälle
vonErbengemeinschaften

"AlsExpertenfür IhreScheidungs-undErbimmobilieberatenwirSieundIhre
Angehörigen.FindenauchSiemitunsdenrichtigenWegzueinerLösung,mit
welcherSiesichnicht längersorgenmüssenundangenehmlebenkönnen."

Wirbewerten Ihre Immobilie kostenlos
&unverbindlichanhandverschiedener
Analyseverfahren! Jetzt informieren!

Waskönnenwir fürSie tun? Kontakt
info@berk-online.de
06182 8970630
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Naturoase mitten in der Stadt
Größtes Schilfgebiet des Kreises Offenbach befindet sich in Rodgau

tur: „Aus unserer Sicht hat
sich hier ein wunderbarer Le-
bensraum entwickelt – mit-
ten in der Stadt.“
Das wissen auch viele Spa-

ziergänger zu schätzen, be-
richtet Michael Knauer, der
mehrmals in der Woche am
Finkensee ist. Die Natur vor
der Haustür sei für die Men-
schen erholsam. Der Anblick,
die Geräusche, die höhere
Luftfeuchtigkeit: „Es ist wie
eine andere Welt.“
Michael Knauer berichtet

von einer großen Wertschät-
zung seitens der Bevölke-
rung. Fast alle Menschen, de-
nen er dort begegne, äußer-
ten sich positiv über die Na-
tur mitten in der Stadt: „99
Prozent finden es gut.“ Viele
Passanten fragten auch nach
den Bibern, die sich an der
Rodau angesiedelt haben.
Manche seien erstaunt, wenn
er ihnen eine Biberburg zei-
ge: „Sie hatten es für einen
Haufen abgeschnittener Äste
gehalten.“

te Böschung, in der Eisvögel
ihre Bruthöhlen bauen kön-
nen. Ein weiteres Anliegen
ist, die Lücke im Landschafts-
schutzgebiet zu schließen.
Der Schilfbestand ist laut

Nabu in einem Zeitraum von
etwa 20 Jahren auf die heuti-
ge Ausdehnung gewachsen.
„Das wurde der Natur über-
lassen und wuchs allmählich
zu“, erklärt ein Mitglied der
Arbeitsgruppe Finkensee, das
in Sichtweite wohnt.
Für Naturfotografen wie

Mathias Störch ist der Finken-
see ein Paradies. Er fotogra-
fiert dort unter anderem Bus-
sarde und Milane beim Über-
flug oder Starenschwärme,
die im Herbst ins Schilf ein-
fallen. „Andere müssen für
solche Bilder weit fahren, wir
haben das Gebiet vor der
Haustür“, sagt er begeistert.
„Je genauer man hinsieht,

umso mehr sieht man“, weiß
der erfahrene Naturbeobach-
ter und Naturfotograf Andre-
as Pulwey. Auch er hat am
Finkensee unzählige Fotos
aufgenommen. Er bezeichnet
das ausgedehnte Feuchtge-
biet als ein Eldorado der Na-

VON EKKEHARD WOLF

Rodgau – Von der Haustür
zum Landschaftsschutzge-
biet sind es nur ein paar
Schritte. Seit sich die Rodau
zwischen Jügesheim und
Hainhausen zum Finkensee
ausgedehnt hat, ist ein ausge-
dehntes Feuchtgebiet ent-
standen. Nach Auskunft des
Naturschutzbundes (Nabu)
Rodgau ist es das größte zu-
sammenhängende Schilfge-
biet im Kreis Offenbach. Die
Naturschützer haben auf der
digitalen Kreiskarte nachge-
messen: 69000 Quadratme-
ter.
Eine achtköpfige Arbeits-

gruppe beschäftigt sich mit
dem Finkensee. Die Natur-
schützer beobachten dort Vö-
gel und andere Tiere, beant-
worten Fragen von Spazier-
gängern und stehen in Kon-
takt mit Behörden. Einer von
ihnen steigt mehrmals im
Jahr mit der Wathose ins
Wasser und holt Abfälle he-
raus. Im vergangenen Jahr
waren die Ehrenamtlichen
von Februar bis September
unterwegs, um die Pflanzen-
und Tierarten in dem Gebiet
zu kartieren. Dabei identifi-
zierten sie 179 Arten: Vögel,
Fische, Amphibien, Insekten
und eine reiche Pflanzenwelt.
Die Ergebnisse legten sie an-
schließend der Stadt Rodgau
und der Unteren Natur-
schutzbehörde in Dietzen-
bach vor. Nach einer Bege-
hung mit der Stadt wurden
erste Nisthilfen aufgehängt,
unter anderem für Fleder-
mäuse und Baumläufer. „Sie
werden in der Regel schnell
angenommen“, weiß Nabu-
Mitglied Andreas Pulwey. Die
Arbeitsgruppe regt ein gan-
zes Bündel an Maßnahmen
an. Dazu zählen eingezäunte
Flächen für Bodenbrüter und
eine künstlich aufgeschütte-

Den Reichtum der Natur im größten Schilfgebiet des Kreises Offenbach beobachten An-
dreas Pulwey, Michael Knauer, Markus Rebmann, Heiko Kleinsorge und Mathias Störch
(von links) von der Arbeitsgruppe „Finkensee“ des Naturschutzbundes Rodgau. FOTO: WOLF

Den Eisvogel kann man
an der Rodau oft beob-
achten. Das Foto zeigt
ein männliches Exem-
plar. FOTO: PULWEY Abgestorbene Bäume

sind ein Teil des Lebens-
raums im ausgedehnten
Feuchtgebiet am Finken-
see. FOTO: WOLF



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik, GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, info@stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Zeitungsnummer-Nr.: 0330SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

-

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos finden Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Schweiz Reisen

Reisedatum Tage WEITERE SCHWEIZ REISEN 2024 Preis
p.P. ab

Internet-
Code

Mo. 15.07.24 - Sa. 20.07.24 6
Davos/Klosters Wanderreise Klosters Monbiel - Wolfgang-Pass -
Mässplatte - Alp Garfiun inkl. 5x ÜN/HP im
***Hotel Restaurant Steinbock Klosters

€ 929,- S24KEDW

Mo. 17.06.24 - Sa. 22.06.24 6
Wandern im Wallis Walliser-Sonnenweg - Stockalperweg -
5 Seen Wanderung - Gommer Höhenweg inkl. 5x ÜN/HP
im ***Hotel Good Night Inn in Brig

€ 1.119,- S24KBWA

Mo. 25.11. - Do. 28.11.2024 4 Zermatt und Montreux Advent in den Schweizer Bergen
3x ÜN/HP im ***Adaastra Boutique Hotel in Naters € 749,- A24AEZE

Do 11.04.2024, 14.30 Uhr
Infoveranstaltung im Café Zimt

Bahn-Abenteuer in der Schweiz Anmeldung erforderlich.
Online auf www.stewa.de oder telefonisch unter 06027 409721

Eintritt
frei* I24ZCH

GLACIER- und
BERNINA-EXPRESS

Internet: W24KEGB

Kurzreise mit Fahrten
in den schönsten
Zügen der Schweiz
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 1x ÜN/HP im ***Adaastra Boutique
Hotel in Naters (Frühstücksbuffet,
3-Gang-Abendmenü)

• 2x ÜN/HP im ***Hotel Sommerau in Chur
(Frühstücksbuffet, 3-Gang-Abendmenü)

• Fahrt im GLACIER-EXPRESS von Brig nach
Chur im reservierten Panoramawagen
2. Klasse inkl. Mittagssnack

• Fahrt im BERNINA-EXPRESS von
Tirano nach St. Moritz bzw. Pontresina im
2. Klasse-Wagen

• Gästekarte Chur
• Ortstaxe

Fr. 10.05.24 - Mo. 13.05.24 ab € 989,- p.P.
Do. 30.05.24 - So. 02.06.24 ab € 1.139,- p.P.
Do. 18.07.24 - So. 21.07.24 ab € 989,- p.P.
Do. 15.08.24 - So. 18.08.24 ab € 989,- p.P.
Do. 05.09.24 - So. 08.09.2 4ab € 989,- p.P.
Mo. 30.09.24 - Do. 03.10.2 4ab € 979,- p.P.
Do. 03.10.24 - So. 06.10.24 ab € 979,- p.P.

(EZZ ab € 110,- )

4 TAGE
p.P. ab

€ 979,-

Nostalgie und Kulinarik
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bis-

tro-Bus inkl. Begrüßungsfrühstück
PREMIUM

• 4x ÜN/HP im ****Silvretta Parkhotel in
Klosters (Frühstücksbuffet, 4x Abendbuffet)

• Führung in der Erlebniswelt MAESTRANI'S
CHOCOLARIUM in Flawil

• Stadtführung Chur
• Vorführung zur Herstellung einer Bündner

Nusstorte inkl. Kaffee und einem Stück
Kuchen

• Zugfahrt im BERNINA-EXPRESS von
Tirano nach St. Moritz/Pontresina im Pano-
ramawagen 2. Klasse

• Zugfahrt im Nostalgiezug Davos Platz -
Filisur - Davos Platz

• Schweizer Käseverkostung
• Führung und Verkostung in der Feinbren-

nerei PRINZ in Hörbranz
• Reiseleitung am 2. Tag und nachmittags am

4. Tag
• Freie Nutzung des Wellnessbereichs
• Ortstaxe inkl. Davos Klosters Gästekarte

So. 25.08.24 - Do. 29.08.24 ab € 1.019,- p.P.
(EZZ € 140,- )

Schweizer
Highlights

Internet: A24AEKL1

5 TAGE
p.P. ab

€ 1.019,-

Bern - Montreux -
Lausanne - Genf -
Wasserschloss Chillon -
La Gruyère - GOLDENPASS-
PANORAMIC - Basel
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 4x ÜN/HP im ****Golf Hotel René Capt in
Montreux (Frühstücksbuffet,
3-Gang-Abendmenü mit Salatbuffet)

• Stadtführung Montreux
• Bahn - und Schifffahrten
• Besuch Weingut inkl. Verkostung/Imbiss
• Genf, Wasserschloss Chillon
• Fahrt im GOLDENPASS-PANORAMIC
• Kurtaxe inkl. Montreux Riviera Card
• weitere Leistungen siehe www.stewa.de

Aufpreis pro Person:
Superior Zimmer zur Seeseite DZ / EZ
im Mai / September € 80,- / € 505,-
im Oktober € 80,- / € 430,-

Sa. 04.05.24 - Mi. 08.05.24 ab € 1.359,- p.P.
Mo. 23.09.24 - Fr. 27.09.24 ab € 1.339,- p.P.
Mo. 14.10.24 - Fr. 18.10.24 ab € 1.259,- p.P.

(EZZ ab € 390,- )

Genfersee
Internet: A24AEMO

5 TAGE
p.P. ab

€ 1.259,-



WENNDIEFÜSSE
NICHTMEHRTRAGEN
ModerneBehandlungsmöglichkeiten
der Fußchirurgie

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Dr. D. von Stechow,Chefarzt., O.Glasder Assistenzarzt,
Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie & Sportmedizin
Anmeldung und Information unter:
k.leister@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-6 12 04
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

10.APR
2024
18.00 Uhr

Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.

Unsere Angebote

Nur solange der Vorrat reicht

www.backstube-weller.de

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht
◆ Tank-Reinigung ◆ Tank-Sanierung ◆ Tank-Demontage
◆ Tank-Stilllegung ◆ Tankraum-Sanierung ◆ Tank-Neumontage

TANK - MÄNGELBEHEBUNG

Tankrevision-Stadtler GmbH · 65933 Frankfurt/M. · Lärchenstr. 56
069/392684 · 069/399199 · Fax 069/399199 oder 38010497

tankrevision-stadtler@t-online.de · www.tankrevision-stadtler.de
Oberursel 06171/74335 · Wiesbaden 06122/504588 · Mainz 06131/672830 · Heusenstamm 06104/2019

Auch bei gefülltem / teilgefülltem Tank.
Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
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Tennisplätze aus demWinterschlaf geholt
gen in der Unteren Sände wurden in den ver-
gangenen Jahren zur Herausforderung: In
der kleinen Küche steht man sich schnell auf
den Füßen. Auf Initiative eifriger Mitglieder
beschloss der Vorstand daher den Bau der
Freiluftküche. „Bis zum Aktionstag am 21.
April sind wir startklar“, verspricht Technik-
wart Hartmut Rudolph. FOTO: PRIVAT

Ausgerüstet mit Schaufeln, Besen, Putzlap-
pen und Werkzeug holten neun Helfer des
Tennisclubs Jügesheim das Vereinshaus und
die sieben Ascheplätze aus dem Winter-
schlaf. Auch das Technikteam des Vereins
war schwer beschäftigt, denn es galt, die
neue Außenküche mit Grill und Theke fertig-
zustellen. Die gut besuchten Veranstaltun-

„Gute Seele“ des Friedhofs
Michael Hug ist seit 40 Jahren im Dienst der Stadt Rodgau

„ziemlich besten Freunde“
aus dem Fan-Club Epperts-
hausen ihrem Vereinska-
meraden persönlich gratu-
lierten.
Das letzte Wort bei ei-

nem Jubiläum im Rathaus
hatte wie immer der Jubi-
lar selbst. Auch hier be-
wies er, dass er in erster Li-
nie an andere denkt. Denn
er dankte seiner Chefin
Christina Breuninger für
ihre Unterstützung mit ei-
nem Blumenstrauß.
Nach seinem Toast „Auf
meine 40 Jahre!“ ließ er
sich dann doch noch in ge-
selliger Runde für seinen
Arbeitseinsatz feiern. lml

packe auch Arbeiten an,
die außerhalb seines ei-
gentlichen Aufgabengebie-
tes liegen.
„Zudem fällt Michael Hug
stets durch seine Frohna-
tur und seine dem Men-
schen zugewandte Art
auf“, schloss Ebel-Wald-
mann seine Rede auf den
Jubilar und dankte für des-
sen Einsatz, Engagement
und Arbeitsfreude.
Viel Lob für die Ausdauer

und die Treue über 40 Jah-
re zur Stadt und den Stadt-
werken Rodgau kam auch
von der Personalvertre-
tung und den unmittelba-
ren Vorgesetzten von Mi-
chael Hug.
Neben seinem Arbeits-

platz hat der Jubilar eine
weitere große Leiden-
schaft: Die Kickers Offen-
bach. Im Stadion am Biebe-
rer Berg hat er sogar einen
festen, mit seinem Namen
gekennzeichneten Sitz-
platz. So war es denn auch
folgerichtig, dass die

Rodgau – Seit vier Jahrzehn-
ten sorgt er dafür, dass die
Rodgauer Friedhöfe sicher,
sauber und schön anzuse-
hen sind:
Michael Hug, seit 40 Jah-
ren Mitarbeiter im Bereich
Friedhof und Bestattungs-
wesen bei den Stadtwer-
ken Rodgau.
Er begann seinen Beruf

bei der Stadt zu einer Zeit,
als in Deutschland die
Gurtpflicht eingeführt
wurde, der Privatsender
RTL an den Start ging, VfB
Stuttgart Deutscher Meis-
ter wurde und der Bundes-
präsident Richard von
Weizsäcker hieß. Seitdem
ist Hug die gute Seele auf
den Friedhöfen, insbeson-
dere in Nieder-Roden.
Menschen, die ihm auf den
Wegen begegnen, lobten
Michael Hug in den höchs-
ten Tönen, wie Stadtwer-
ke-Betriebsleiter Markus
Ebel-Waldmann berichtet.
Er sei einer, der erkenne,

wenn etwas zu tun ist, und

Michael Hug, seit 40 Jahren bei
den Stadtwerken. FOTO: PRIVAT

Vereine können
Müllschein beantragen

Formulare ausfüllen und ei-
nen Termin für die Müllanlie-
ferung vereinbaren. Die Kos-
ten betragen pro Kofferraum-
ladung 20 Euro (Pkw) oder 35
Euro (Kombi). Zum Vergleich:
Werdie offiziellenRestmüllsä-
cke mit einem Fassungsver-
mögen von 60 Litern kauft, be-
zahlt acht Euro pro Stück. eh

stalter schwierig, ihren Rest-
müll loszuwerden. Das soll
sich nun ändern – zumindest
für Vereine. Sie können ihre
Abfälle zum Stadtwerke-Bau-
hof in Jügesheim bringen und
dort in einen Container für
„Siedlungsabfall“ werfen. Zu-
vormüssen sie einen Berechti-
gungsschein beantragen, zwei

Rodgau – Rodgauer Vereine
können die Abfälle ihrer Ver-
anstaltungen ab sofort über
den städtischen Bauhof ent-
sorgen. Das teilt die Stadtver-
waltung in einem Rundbrief
an die Vereine mit. Seit das
Müllheizkraftwerk in Offen-
bach für Direktanlieferer ge-
schlossen ist, war es für Veran-
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Noch Lücken in Weiskirchen-West
Problem-Grundstück an der Autobahn: Immer wieder springen Interessenten ab

bevor der Kauf notariell be-
urkundet wird. So kann
man die Kosten vermeiden,
die bei einer Rückabwick-
lung anfallen würden.
Breitenbach nennt ein

Beispiel: „Wir haben ent-
lang der Autobahn ein
Grundstück mit 12000 Qua-
dratmetern Fläche, das de
facto nicht zu vermarkten
ist, weil die baulichen An-
forderungen so hoch sind.
Alle Unternehmen, die es
versucht haben, haben es
nicht geschafft.“
Nach Ansicht des Bürger-

meisters gibt es zwei mögli-
che Lösungen. Die Stadt
könne entweder den 25 Jah-
re alten Bebauungsplan an
dieser Stelle ändern oder
Kaufinteressenten preislich
entgegenkommen: „Aber
das ist nichts, was wir als
Verwaltung allein entschei-
den können.“ Und weiter:
„Es darf nicht unser Ziel
sein, das Grundstück in
zehn Jahren wieder zurück-
zukaufen.“

wurde der Kaufvertrag rück-
abgewickelt. Die Zahl der
Arbeitsplätze dort beziffert
Bernhard Schanze mit 180
bis 200, im Endausbau sol-
len es 500 bis 600 sein.
Bei der Auswahl der Be-

triebe für dieses Gebiet hält
es Bürgermeister Max Brei-
tenbach ähnlich wie sein
Vorgänger Jürgen Hoff-
mann: Keine Eile, sondern
sehen, was am besten passt.
„Wir haben Grundstücke,
die sind extrem schwer zu
vermarkten, und es gibt
Grundstücke, für die haben
wir fünf oder zehn Bewer-
bungen, alle mit dem glei-
chen Profil, bei denen wir
entscheiden müssen“, sagte
er in der Ausschusssitzung:
„Wir versuchen, das Beste
für die Stadt herauszuho-
len.“
Ernsthafte Interessenten

können sich ein Grund-
stück bei der HLG reservie-
ren lassen. Sie haben dann
Zeit, die baurechtlichen Vo-
raussetzungen zu schaffen,

hinausgehen, was wir an
Flächen bieten können“.
Für Konzernniederlassun-
gen, Logistik oder Rechen-
zentren würden meist mehr
als 30000 Quadratmeter be-
nötigt. Im künftigen Gewer-
begebiet D30 an der Kreis-
querverbindung zwischen
Dudenhofen und Jügesheim
seien derart große Ansied-
lungen wieder denkbar:
„Die Frage ist, was wir wol-
len.“
Die Bauplätze im Weiskir-

cher Gebiet W18 sind die
letzten Gewerbeflächen, die
die Stadt noch vergeben
kann. Auch das Potenzial an
freien Grundstücken priva-
ter Eigentümer ist laut
Schanze fast ausgereizt. Die
wenigen unbebauten Flä-
chen würden „fehlgenutzt“,
etwa als Abstellplatz für
Lastwagen. Die Situation im
W18 beschreibt der Wirt-
schaftsförderer so: Elf Bau-
plätze sind verkauft, sechs
reserviert. Ein Grundstück
ist noch frei. In einem Fall

mit der Bodenbevorratung.
Nun läuft der Vertrag mit

der HLG aus. Die Stadt ver-
längert ihn um zehn Jahre,
weil noch nicht alle Bau-
plätze verkauft sind. Die Al-
ternative wäre teuer: Die
Stadt müsste die freien Bau-
grundstücke zurückkaufen
und die restliche Erschlie-
ßung bezahlen. Das würde
zusammen mehr als 4,5 Mil-
lionen Euro kosten.
An Interessenten mangelt
es nicht, wie Wirtschaftsför-
derer Bernhard Schanze im
Haupt-, Finanz- und Wirt-
schaftsausschuss berichte-
te. Die Vermarktung von
Gewerbeland in Rodgau sei
„auf niedrigem Niveau sta-
bil“. Die Nachfrage komme
vorwiegend aus der nähe-
ren Umgebung. Meist han-
dele es sich um Mittelständ-
ler mit einem Flächenbe-
darf zwischen 800 und 3000
Quadratmetern.
Zusätzlich gebe es Anfra-

gen internationaler Unter-
nehmen, „die weit über das

VON EKKEHARD WOLF

Rodgau – Der Verkauf der
Gewerbegrundstücke in
Weiskirchen-West läuft
schleppender als geplant.
Immer wieder springen In-
teressenten ab. Eine 12000-
Quadratmeter-Fläche am
Fuß der Autobahn-Bö-
schung ist offenbar kaum
sinnvoll bebaubar. Die
Grundstücke dort gehören
zu den letzten freien Gewer-
beflächen in Rodgau.
Das Gewerbegebiet „Lichte
Haide“ (W18) hat eine lange
Geschichte. Seit mehr als 25
Jahren gibt es dafür einen
gültigen Bebauungsplan.
Ein Grundstückspoker blo-
ckierte die Bebauung in den
ersten 15 Jahren. Mit einem
ungewöhnlichen Schritt
brachte die Stadt 2013 Be-
wegung in die Sache. Sie
setzte den Eigentümern ei-
ne Frist, ihre Grundstücke
zu verkaufen. Kurz darauf
beauftragte sie die Hessi-
sche Landgesellschaft (HLG)

WIR FREUEN

UNS AUF SIE!

hier kocht das
echte Leben

KOMMEN SIE VORBEI –

W
U

Frankfurter Str. 58 | 63263 Neu-Isenburg | Tel. 06102-6893
www.kuechen-grossjohann.de | grossjohann@kuechen.de

Sa. 10 - 14 Uhr
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Lions Club spendet 15.000 Euro
Verkauf der Adventskalender unterstützt Hospiz, drei Tafeln und Schulen

Claudia Bauer-Herzog an Her-
bert Sahm und Nikos Ster-
giou vom Vorstand der „Hos-
piz Stiftung Rotary Rodgau“.
Auch die Kinder- und Jugend-
arbeit wurde mit einer Spen-
de aus dem Kalenderverkauf
bedacht. 4000 Euro kommen
Grundschulen und weiter-
führenden Schulen in Rod-
gau und Rödermark zugute.
Die Vorbereitungen für den
sechsten Adventskalender
des Lions Clubs Rodgau-Rö-
dermark sind bereits ange-
laufen. Auch in der kommen-
den Weihnachtszeit werden
die Kalender im regionalen
Einzelhandel ausliegen. lml

brachten die Lionsclub-Mit-
glieder Michael Mengler und
Wolfgang Jung an „Tante Em-
ma Rodgau“ in Jügesheim,
vertreten durch Alexander
Roßkopf und Frank Paulenz,
sowie in Urberach an den
„DRK-Lebensmittelladen“,
vertreten durch Wolfgang
Müller, und an den „Röder-
märker Brotkorb“, vertreten
durch Birgit Gursky. Die
größte Spende bekam das
Hospiz am Wasserturm. Eine
stolze Summe von 5000 Euro
übergaben Michael Mengler,
Willi Burg undUlrichWasner
vom Lions Club im Beisein
der Leiterin des Hospizes,

in Rodgau und Rödermark
zu: Drei Tafeln in Rodgau und
Rödermark haben 6000 Euro
erhalten. Mit mehr als 100
ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfern engagieren sie
sich für die regelmäßige Ver-
sorgung bedürftiger Men-
schen mit Lebensmitteln.
Hierbei werden sie auch
durch Lebensmittelspenden
von Supermärkten, Bäckerei-
en, kleineren Geschäften und
Hofläden in der Umgebung
unterstützt. Die Spende soll
helfen, genügend Nahrungs-
mittel für den täglichen Be-
darf bereitzustellen.
Jeweils 2000 Euro über-

nen und dabei nochGutes für
Menschen in Not tun – diese
Aktion fand viele Unterstüt-
zer. Die beiden Bürgermeis-
ter Max Breitenbach (Rodgau)
und Jörg Rotter (Rödermark),
übernahmen die Schirmherr-
schaft für das Projekt und
steuerten zahlreiche Gut-
scheine für die Tombola bei.
Trotz der Freude über die

Preise beim Öffnen der Tür-
chen waren die wahren Ge-
winner der Aktion die mit
dem Ergebnis bedachten Ein-
richtungen. Der Gesamterlös
von 15000 Euro fließt – wie
angekündigt – ungeschmä-
lert sozialen Einrichtungen

Rodgau/Rödermark – 3000 Ad-
ventskalender zu je fünf Euro
hat der Lions Club Rodgau-
Rödermark in der Weih-
nachtszeit verkauft. Bereits
zum fünften Mal unterstützt
er mit dem Erlös karitative
Einrichtungen in der Region.
Hinter den Türchen gab es

Gutscheine für den lokalen
Einzelhandel, Elferkarten bei
regionalen Sportvereinen,
Wäschetrockner, E-Scooter,
Smartphones, Bargeld und
vieles mehr. Händler aus der
Region spendeten rund 500
Preise im Gesamtwert von
mehr als 15.000 Euro. Zu
Weihnachten etwas gewin-

Drei regionale Tafeln freuten sich über die Unterstützung.Mit 5.000 Euro ging die größte Spende an das Hospiz in Jügesheim. FOTOS: PRIVAT

Autohaus Elektro Fernseher / SAT

Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen! Der lokale Branchenführer erscheint monatlich
in der StadtPost Dietzenbach, StadtPost Rödermark, RodgauPost und im
Seligenstädter Heimatblatt in einer Gesamtauflage von 61.026 Exemplaren

Sie haben noch Fragen? Rufen Sie an
Ich berate Sie gerne! Christian Larem • Telefon 06106 6682113

oder schreiben Sie an: christian.larem@op-online.de
✉ Mediengruppe Offenbach-Post • Ludwigstraße 24-26 • 63110 Rodgau

Ihr FORD-Autohaus
in Dietzenbach

Tel. 06074/25097
Justus-von-Liebig-Straße 21
www.ford-hartmann-dietzenbach.de

BESTELL-
HOTLINE

06074 - 9 86 57

Hauptstraße 29 • 63322 Rödermark-Waldacker
www.elektrokohl.com • Tel. 06074 - 9 86 57

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 12.30 Uhr
und 14.30 - 18.30 Uhr • Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Elektro
Kohl Hausgeräte

führender
Hersteller!
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Brücken zur Sprache bauen
Stadtbücherei bekommt Spende vom Verein „LeseZeichen“

Dochnun sindwir in der Lage,
uns noch besser aufzustellen.
Auch Anreize zum Englisch-
lernen zählen zum Paket der
Neuanschaffungen. Da gibt es
ebenfalls interessanteMedien,
die Lust auf Sprache wecken.“
Parallel zum Unterricht sei-

en Lernhelfer in gedruckter
Form nötig, findet Regina
Schick.
Diese seien oft auch unterlegt
mit Bildern und sehr anschau-
lich gestaltet. Schick verweist
dabei auf „Zeit Sprachen“, pro-
duziert vom Zeitverlag in
Hamburg, der auch die re-
nommierte Wochenzeitung
herausgibt. Nach ihrer Ein-
schätzung sei diese Heftreihe
ein Paradebeispiel für die qua-
litativ hochwertige Hinwen-
dung zum Thema „Sprache
und Kulturraum“.
Jenny Roters urteilt ganz ähn-
lich. Ihr Fazit: „Es ist toll, dass
es Lese-Zeichen gibt. Der
Freundeskreis ermöglicht uns
Anschaffungen parallel zum
regulären Medien-Etat. Davon
profitiert unsere Lesekund-
schaft ganz unmittelbar und
direkt.“ lml

ters erläutert: „Wir sind dem
Freundeskreis sehr dankbar
für diese Finanzhilfe. Einen
schönen Fundus, der von Kin-
dern und Jugendlichen, aber
auch von Erwachsenen beim
Deutschlernen eifrig genutzt
wird: Den hatten wir schon.

Ausstattung des Bücherturms
zugutekommen. Dank der ak-
tuellen Zuwendung kann in
den Bereichen „Deutsche als
Zweitsprache“ und „Deutsch
als Fremdsprache“ neues Ma-
terial beschafft werden.
Büchereileiterin Jenny Ro-

mit ihren Mitstreitern eine
Spendensummevon500Euro.
Mit Mitgliedsbeiträgen so-

wie den Einnahmen aus Bü-
cherflohmärkten und ande-
ren Veranstaltungen sammelt
„LeseZeichen“ das Geld für
derlei Finanzspritzen, die der

Ober-Roden – Kinder mit aus-
ländischen Wurzeln beim
Sprechen und Lesen der deut-
schen Sprache unterstützen –
dafür setzt sich die Stadtbü-
cherei ein. Besonders Jugendli-
chen aus Flüchtlingsfamilien
fällt es oft schwer, eine neue
Sprache zu lernen. Denn
wenn im Elternhaus nicht
Deutsch gesprochen und in
der Schule nicht individuell
auf die Bedürfnisse eingegan-
genwerdenkann,bleiben ihre
Defizite oft unerkannt.
Die Stadtbücherei Röder-

mark bemüht sich in Abspra-
che mit den Schulen vor Ort,
gezielt gegenzusteuern. Bü-
cher, die Brücken schlagen
und zum spielerischen Lernen
anregen, gibt es bereits in gro-
ßer Zahl. Der Freundeskreis
der Bibliothek „LeseZeichen“
unterstützt die Bücherei mit
einer Spende. Mit den finan-
ziellen Mitteln kann das Lese-
und Förderangebot nun erwei-
tert werden.
Dr. Regina Schick, die Vor-

sitzende der ehrenamtlich en-
gagierten Bücherturm-Ge-
meinschaft, erwirtschaftete

Noch mehr Hilfestellung beim Erlernen von Sprache(n) – eine Spende von „LeseZeichen“
macht es möglich. Darüber freuen sich die Vorsitzende des Freundeskreises, Dr. Regina
Schick (links), und Büchereileiterin Jenny Roters. FOTO: STADT RÖDERMARK

XXL-Räumungsverkauf

SALE
wegen Lagerumzug

Anzüge ab €119 ‒ €149 ‒ €189 ‒ €249
Sakkos ab €69 ‒ €99 ‒ €149 ‒ €199
Westen ab €39 ‒ €59 ‒ €69
Hosen / Chinos ab €49 ‒ €59 ‒ €69
Polos ab €19 ‒ €29 ‒ €39
Pullover ab €39 und viele weitere Angebote!*

* Solange Vorrat reicht.

Öffnungszeiten: Dienstag − Freitag 11 − 18 Uhr Samstag 9 − 16 Uhr
A3 Richtung Aschaffenburg  Abfahrt 61 — Hösbach (Industriegebiet ) — Großer Parkplatz

Herrenkleiderfabrik KASTELL GmbH & Co. KG · Daimlerstr. 4 · 63768 Hösbach · T 06021.530 410 · www.kastell.com · fabrikverkauf@kastell.com · KASTELL · kastell_manufaktur



Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

lokal

bequem

nachhaltig

kompetent

zuverlässig

umweltschonend

Meine Küche macht mir wieder Spaß.

 0 60 74 - 40 41 27
 info@portas.de

Rollladen ● Markisen ● Jalousien
Terrassendächer ● Lamellendächer

DIESELSTRASSE11

63165MÜHLHEIM/MAIN

TELEFON 06108/73807

TELEFAX 06108/71634

www.rolladen-epple.de

Mo. - Do. 7.00 - 12.00 Uhr
12.30 - 17.00 Uhr

Fr. 7.00 - 14.00 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

Qualität, die überzeugt.
Service, der begeistert.

Terrea Kassetten-Markise K60

Holen Sie sich unseren großen Schattenspender zum kleinen Aktionspreis.
Entscheiden Sie sich jetzt für die beliebteste WAREMA Kassetten-Markise
Terrea K60 mit ovaler Kassette. Die 10% Aktionsrabatt erhalten Sie nur vom
1. März bis zum 15. April 2024.

Terrassenträume verwirklichen

%%

Fliegengitter von erfal bieten
wirkungsvollen Schutz vor
Insekten - maßgenau und in
dezenter Optik.

www.erfal.de |Räumeneuerleben

Luisenstraße 56 | Neu-Isenburg
Telefon: 06102/800284
info@dietz-glasbau.de
www.dietz-glasbau.de

TÜREN | FENSTER | SICHERHEITS-
TECHNIK | ROLLLÄDEN | FALTSTORES
| INSEKTENSCHUTZ | GLASDESIGN |
GLASREPARATUREN, SPIEGEL UND

INDIV. GLASZUSCHNITTE

DIETZ
Glasbau GmbH

Blitz Blank!!! Fenster / Rahmen, Winter-
gartenreinigung gefällig oder Grundreini-
gung Ihrer Wohnung? Wir reinigen auch
Ihre Wohnung alle 14 Tage, auch Teppi-
che / Teppichböden, Polstermöbel und
Matratzen, farbfrisch wie neu mit
Langzeit IMPRÄGNIERUNG.
53 Jahre Fa. Ralf Hüber
MEISTERBETRIEB: ☎ 06101 - 31 31

Reinigung

Problememit Tauben
Wir führen aus: Taubenabwehr,
Dachrinnenreinigung sowie

Genehmigungsfreie Dienstleistun-
gen im und ums Haus.

☎ 069-761202
info@sellegmbh.com

Suche Aufträge
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

☎ 0171 – 6 00 91 79

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller. 10% online Rabatt mit
dem Code db148. Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-148
www.dachbleche24-shop.de

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78
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Schnelle Hilfe
von der Hebamme

Beratung zum Stillen, Schlafen und Spielen

nutzt werden? Schwangere
und Mütter, auch außerhalb
Rödermarks, können sich bei
Jasmin Beissel unter � 0159
05483816 oder per E-Mail an
jasmin.schiewer@gmail.com
oder bei Sarah Upgang unter
� 0178 1393425 oder per E-
Mail an sarah-hebam-
me@gmx.de melden. Die
Hebammen erklären, wie die
Kostenübernahme der Kran-
kenkasse funktioniert und
vereinbaren den ersten Ter-
min. Außer dem Geburtspass
und dem Kinder-Untersu-
chungsheft (Gelbes Heft) ist
nichtsmitzubringen. Eine Be-
ratung findet immer indivi-
duell, das heißt nur eine Mut-
ter mit Kind gleichzeitig,
statt und dauert zwischen 45
und 60 Minuten.
Eine niedrigschwellige Be-

ratung für alle, die keineHeb-
amme finden – das klingt ei-
gentlich nach einer wertvol-
len Stütze für werdende Müt-
ter. Bis voriges Jahr wurde
das Angebot auch noch rege
besucht. Nun kommen nur
noch wenige in die Sprech-
stunde. Woran das liegt? –
Seit Corona wissen viele
nicht mehr, dass sie kosten-
los ins Familienzentrum
kommen können, vermutet
Upgang. Das soll sich nun
durch Flyer und Gespräche
wieder ändern.

engagiert? „Jeder soll eine gu-
te Betreuung haben. Manche
googeln stundenlang nach ih-
ren Symptomen bei Nabel-
schnurblutungen, während
ich ihnen innerhalb einer Mi-
nute die Angst nehmen
kann“, sagt Sarah Upgang.
Neben Fachwissen, wie das
Baby am sichersten in der
Tragehilfe gehalten werden
kann, oder Tipps zum Ein-
schlafen, leisten die Hebam-
men auch seelische Fürsorge.
Auch wenn die Mütter kei-

ne Fragen mitbringen, haben
sie immer ein offenes Ohr,
hören zu, wie es den Frauen
nach der Geburt geht, was
schon gut läuft und wo sie
vielleicht noch Sorgen ha-
ben: „Die allermeisten sind
sehr dankbar und kommen
immer wieder.“
Ob Mütter aus einem

Flüchtlingsheim, junge Frau-
enAnfang 20 odermehrfache
Mütter – Schwangere aus al-
len Kulturen, jedes Alters
und mit verschiedenem Er-
fahrungsschatz sind in der
Sprechstunde willkommen.
Ziel ist es, neben der Gesund-
heit auch ein Gefühl von Si-
cherheit in die eigenen Fähig-
keiten während der Schwan-
gerschaft und den erstenWo-
chen nach der Geburt zu ge-
winnen.
Wie kann das Angebot ge-

VON LISA MARIELLA LÖW

Urberach – Ist es normal, dass
meine Nabelschnur nach der
Geburt blutet? Was mache
ich beim Stillen, wenn ich ei-
nen Milchstau habe? Und wie
viel darf mein Neugeborenes
abnehmen? Antworten auf
diese Fragen haben Sarah Up-
gang und Jasmin Beissel in
der kostenlosen Rödermar-
ker Hebammensprechstun-
de.
Seit drei Jahren können

sich Schwangere und Mütter
ohne Wochenbett-Betreuung
mit ihren Babys im Familien-
zentrum Liebigstraße von er-
fahrenen Hebammen unter-
suchen und beraten lassen.
Ins Leben gerufen wurde das
Projekt von der Stadt und
demUrberacherMehrgenera-
tionenhaus „SchillerHaus“,
weil es nur eine einzige Heb-
amme in Rödermark gab:
„Die Nachfrage war zu Be-
ginn extrem hoch. Wir hat-
ten sogar eineWarteliste“, er-
innert sich Upgang.
Sie rät,mit der Hebammen-

suche nicht bis zur zwölften
Schwangerschaftswoche zu
warten: „Werdende Mütter
sollten sich direkt mit einem
positiven Schwangerschafts-
test um eine Betreuung küm-
mern.“ Wer nicht fündig
wurde oder Zeit überbrücken
muss, kann seine Probleme
und Fragen in die Hebam-
mensprechstunde mitneh-
men: „Es ist schön, die Frau-
en schon vor der Geburt ken-
nenzulernen, um eine Bin-
dung aufzubauen.“ Auch bei
Beschwerden oder Komplika-
tionen während der Schwan-
gerschaft wie Wassereinlage-
rungen oder Krampfadern ge-
ben die beiden Hebammen
Tipps mit auf den Weg.
Die Kosten für die Beratung

sowie Untersuchungen über-
nehmen die Krankenkassen
bis zwölf Wochen nach der
Geburt. Das „SchillerHaus“
hat eine Untersuchungsliege
und eine Babywaage gespen-
det,mit der dieWundheilung
nach einem Kaiserschnitt
oder das Gewicht kontrolliert
werden können: „Bei uns gibt
es ein Rundum-Sorglos-Paket
für Mutter und Kind.“ Denn:
Anders als beim Frauen- und
Kinderarzt dürfen beide zu-
sammen in die Sprechstunde
kommen.
Im Ernstfall leiten Upgang

und ihre Kollegin die Patien-
tinnen an Ärzte weiter. Wa-
rum sich die freiberufliche
Hebamme und zweifache
Mutter in der Sprechstunde

Sie untersucht Wunden an der Nabelschnur und hat ein offe-
nes Ohr für alle Sorgen: Hebamme Sarah Upgang. FOTO: LML
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Dieter Steuer tritt nach 15 Jahren in Reihe zwei
Musikverein 06 Urberach: Michael Gurnik wird neuer Vorsitzender

fanten“ engagiert, und Hel-
mut Bleiber, lange Jahre Musi-
ker imOrchester und seit über
60 Jahren Mitglied, wählte die
Versammlung zu Ehrenmit-
gliedern. Die frühere Stadtver-
ordnetenvorsteherin fördert
von Beginn an seit 2009 als
Schirmherrin das Projekt Tut-
tifanten, hat Dank ihrer politi-
schen Tätigkeit beste Kontak-
te zu Politikern und Organisa-
tionen, die der Verein zur Un-
terstützung verschiedener
Projekte gewinnen möchte.
Zudem stellt sie dem Verein
ihrWissen als Steuerberaterin
zur Verfügung Bei den Ehrun-
gen gab es aus gesundheitli-
chen Gründen von den Jubila-
ren einige Absagen. Dieter
Steuer ehrte Andrea Föckel
und Ruben Föckel für ihre
zehnjährige Mitgliedschaft.
Zudem überreichte Steuer ei-
ne Urkunde des Hessischen
Musikverbandes für 30-jährige
Tätigkeit in der Musik an San-
dra Dieffenbach. Von Ver-
bandsseite wurden zudemAn-
drea Föckel, Ruben Föckel (10
Jahre) sowie Sarah Tietz-Bos-
sard und Andreas Löbig (5 Jah-
re) ausgezeichnet. ey

leiterin. Brigitte Unger
(Schriftführerin) und Stefan
Wilzbach (Archivar) wurden
ebenfalls wiedergewählt. Zu-
dembestätigtendieMitglieder
die auf einer getrennten Ver-
sammlung gewählte Jugend-
sprecherin Marlene Hahn.
Maria Becht, die sich unter

anderem als Schirmherrin des
Ausbildungsorchesters „Tutti-

sitive Zahlen verkündet. Der
Verein machte bei all seinen
Veranstaltungen im vergange-
nen Jahr Gewinn und schloss
2023 mit einem positiven Er-
gebnis ab. Stefanie Wesierski
tritt als Jugendleiterin die
Nachfolge vonSarahTietz-Bos-
sard an, die nicht mehr zur
Wahl stand. Andrea Föckel
bleibt stellvertretende Jugend-

wurde. Damit ist das große
Stühlerücken bei den „06ern“
aber noch nicht zu Ende: Neu-
er Kassierer ist Jan Roth. Er
folgt auf Bärbel Gurnik, die
dem Vorstand als Besitzerin
erhalten bleibt und ihren
Nachfolger vor allem in der
Anfangszeit unterstützen
wird. Bärbel Gurnik hatte in
ihremFinanzbericht zuvor po-

Urberach – An der Spitze des
Musikvereins 06 hat es einen
Wechsel gegeben. Dieter Steu-
er gab nach 15 Jahren als Ers-
ter Vorsitzender das Amt an
seinen bisherigen Stellvertre-
terMichael Gurnik ab.MitMa-
ria Becht und Helmut Bleiber
hat der Verein seit der Haupt-
versammlung auch zwei neue
Ehrenmitglieder.
In geheimer Wahl bekam

MichaelGurnik 22 Ja- und fünf
Nein-Stimmen. Zwei der Mit-
glieder enthielten sich. Micha-
el Gurnik war viele Jahre Ju-
gendleiter im Verein und zu-
letzt Zweiter Vorsitzender.
Nach so langerZeit anderSpit-
ze eines Vereins sei es einfach
Zeit für einen Wechsel gewe-
sen, sagte Dieter Steuer, der
bereits seit 32 Jahren im Vor-
stand mitarbeitet. Zuvor war
er unter anderem Notenwart
und Zweiter Vorsitzender.
Und es werden weitere Vor-

standsjahre hinzukommen.
Steuer erklärte sich nämlich
bereit, das Amt des Notenwar-
tes wieder zu übernehmen
und folgt damit auf Sandra
Dieffenbach, die zur neuen
ZweitenVorsitzendengewählt

Führungswechsel: Michael Gurnik (3. von links) löst Dieter Steuer (rechts daneben) an der
Spitze des Musikvereins 06 ab. Zusammen mit dem zu großen Teilen neuen Vorstand gra-
tulierten sie den Ehrenmitgliedern Maria Becht (4. von rechts) und Helmut Bleiber
(rechts). FOTO: EYSSEN
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Graffitis gegen die Tristesse
„Runder Tisch Sozialer Zusammenhalt“ spricht über Projekte für den Stadtteil Süd-Ost

war. Auch in diesem Jahr
soll die Aktion voraussicht-
lich in der letzten Ferien-
und in den beiden ersten
Schulwochen stattfinden.
„Was hat man denn gelernt
aus dem letzten Jahr, gibt
es dieses Mal wenigstens ei-
ne Zeit- und eine Altersbe-
grenzung?“, fragt eine An-
wohnerin. Allzu oft sei die
gesperrte Straße von Er-
wachsenen zum Fußball-
spielen genutzt worden,
das sei nicht nur laut, son-
dern auch gefährlich. Ent-
sprechend schlug sie vor,
das Projekt Sommerstraße
in den hinteren Teil der
Messenhäuser Straße zu
verlegen. „Wir werden die
Stelle nochmal prüfen“, si-
cherten Bacher und Dieter
Kliem, Abteilungsleiter Ju-
gendhilfe und Soziale Ar-
beit, zu.
Noch keine endgültige

Entscheidung trafen die
Mitglieder des Runden Ti-
sches zu einem Logo und
dem künftigen Namen des
Quartierbüros.

rin. Das sei durchaus eine
Überlegung, sagt Pohling.
Indes: „Wir setzten jetzt
auf eine schnelle Verschö-
nerung, alles andere zieht
weitere Maßnahmen nach
sich und dauert länger.“
Die Holzwand werde aus
Kostengründen nur von in-
nen besprüht, was einige
Anwesende bedauern. „Es
ist ein Anfang, und mir ist
es lieber, die Kinder haben
es von innen schön, als
dass es von außen gut aus-
sieht“, stellt Erster Stadtrat
René Bacher fest. Am Ende
spricht sich die Versamm-
lung einstimmig für die
Graffiti-Aktion aus, im Mai
soll es losgehen.
Weiterer großer Bespre-

chungspunkt ist die soge-
nannte Sommerstraße, im
letzten Jahr zum ersten Mal
erfolgreich initiiert. Zwei-
mal wurde dabei die Mes-
senhäuser Straße für den
Autoverkehr gesperrt, so-
dass unter anderem Gele-
genheit für Spielaktionen
wie Fußball oder Basketball

Straße. „Sie ist ziemlich
trist und wir wollen sie ein
bisschen bunter machen“,
sagt Stanic. Mit dem Mit-
machangebot sollen Kinder
und Jugendliche im Alter
zwischen zehn und 14 Jah-
ren eine gewisse Selbst-
wirksamkeit erlernen und
Verantwortung für ihr Um-
feld übernehmen. Als Un-
terstützung für Kreativität
und Technik hat das Team
Thekra Jaziri gewonnen, ei-
ne Künstlerin, die nicht
nur deutschlandweit Graf-
fiti-Workshops anleitet,
sondern auch mit eigenen
Werken beeindruckt, wie
etwa der Neugestaltung der
S-Bahn-Station Galluswarte
in Frankfurt.
Rund 2500 Euro soll das
Projekt kosten. Im Topf der
Stadtteilarbeit stecken pro
Jahr 10 000 Euro für kleine-
re Vorhaben.
„Hat man denn mal darü-

ber nachgedacht, die Pali-
sade komplett zu entfernen
und den Spielplatz zu öff-
nen?“, fragt eine Anwohne-

bis zur Paul-Brass-Straße
reicht, aufwerten (wir be-
richteten). Zentrale Anlauf-
stelle sollen künftig die
nun frisch bezogenen Räu-
me in der Max-Planck-Stra-
ße 6c sein.
Für ein erstes Treffen

dort haben die Organisato-
rinnen zum „Runden Tisch
Sozialer Zusammenhalt“
eingeladen. Die Zusam-
menkunft von Hauptamtli-
chen, Bewohnern und Inte-
ressierten als eigenständi-
ges, beratendes und emp-
fehlendes Gremium ist ei-
nes der Herzstücke des Pro-
jekts und soll für ein demo-
kratisches Miteinander sor-
gen.
Etwa 15 Teilnehmer haben
sich eingefunden. Auf der
von Marina Stanic vorgetra-
genen Tagesordnung ste-
hen wichtige Beschlüsse.
Etwa die Aktion „Palisaden-
gestaltung mit Graffiti“, al-
so die Umwandlung der
Holzwand um den Spiel-
platz an der Kreuzung Max-
Planck- und Messenhäuser

VON BARBARA SCHOLZE

Dietzenbach – Es ist das erste
Treffen im neuen Quar-
tiersbüro. Die Wände sind
frisch gestrichen, Tisch
und Stühle sind aufgestellt,
ein paar Umzugskartons
stehen noch an der Wand,
indes ist der Raum schon
mit Frühlingsblumen ge-
schmückt.
„Es hat ein bisschen gedau-
ert, bis wir die Räume ge-
funden haben, aber jetzt
werden wir alles daranset-
zen, damit ein lebendiger
Ort entsteht“, kündigt An-
na Pohling an.
Ebenso wie ihre städti-

sche Kollegin Marina Sta-
nic ist Pohling als Mitarbei-
terin des begleitenden Bü-
ros „Stadtberatung Sven
Fries“ die Stimme des Pro-
jektes „Sozialer Zusam-
menhalt Dietzenbach Süd-
Ost“. Das von Bund und
Land geförderte Programm
will mithilfe von Investitio-
nen den Stadtteil, der von
der Kreisquerverbindung

KW 1314 StadtPost
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Ritter Rost reist durch die Zeit
Musical der Musikschule bringt rund 130 Kinder auf die Bühne

so wie emc², der die Wunder-
maschine steuert.
Und es kommt, wie es kom-

men muss: Zu guter Letzt,
nach Besuchen im Cowboy-
Saloon, bei Feuerdrachen
und manchem mehr, freut
sich Ritter Rost, wieder im
Hier und Jetzt und zuhause
zu sein – so schlecht ist ja
doch alles nicht. Und es wird
noch ein schöner Geburtstag.
Kaum jemand sah diesem

fröhlichen Musical mit sei-
nen strahlenden Protagonis-
ten letztlich an, wie viel Ar-
beit in der Vorbereitung ge-
steckt hat, von den Musik-
schullehrerinnen über die
Schulchorleitung bis hin zur
Hilfe der Eltern, bei denen
sich Gaby Schrenk für Näh-
und Bastelarbeiten oder auch
für Fahrdienste bedankte.
Und sie machte bei den letz-
ten Verbeugungen vor einem
lange applaudierenden Publi-
kum auch Hoffnung auf
mehr: „Kommt alle gut heim
und dann bis zum nächsten
Jahr!“ chz

schlecht gelaunt alten Zeiten
nachtrauert. Mit passenden
Klängen und teils kostümiert
begleiteten sie ihn von der
Zeit seines Uropas über die
seines Opas bis hin zu Reisen
in ferne Länder. Dabei waren
der Wunderdrache Koks mit
vielen kleinen Drachen eben-

le, anfangs recht hippelig
und nervös, mit jedem Lied
aber ruhiger und ausgespro-
chen selbstbewusst.
Der Ritter Rost bekommt

zum Geburtstag eine Zeitma-
schine, und das setzen die
Kinder herzerfrischend um:
die Reise des Reckens, der

te maßgeblich der Chor der
Schule an den Linden, dem
ebenfalls Gaby Schrenk und
Mei Ye die rechten Töne bei-
gebracht hatten.
So standen rund 130 Musi-

kanten und Chormitglieder
zwischen fünf und 16 Jahren
auf der Bühne der Kulturhal-

Ober-Roden – Der einfältige
Ritter Rost – sehr beliebt in al-
len Kinderzimmern und in
der Kulturhalle von Theater-
mann Oliver Nedelmann er-
zählt – war die Hauptfigur
des Musicals, zu dem die Mu-
sikschule Rödermark eingela-
den hatte. Die Darsteller:
scharenweise Kinder, die
Grundstufenkurse und die
Musikkarusselle besuchen
und jetzt ihr Können öffent-
lich präsentierten.
Die Leitung dieses Flohzir-

kus voll erwartungsfroher
Kinder hatten Annett Jakob,
Katja Berker und Daniela Krä-
mer. Zur instrumentalen Un-
terstützung hatten sie sich
neben den eigenen Gitarren-
und Xylophongruppen auch
das Streicherensemble der
Musikschule unter der Lei-
tung von Ruth Schwachhöfer
sowie den Querflöten-Spiel-
kreis von Judith Aporta-Ullen-
boom geholt. Musikschullei-
terin Gaby Schrenk unter-
malte viele Szenen am Kla-
vier. Den Gesang unterstütz-

Auf seiner Reise mit der Zeitmaschine durch die Jahrhunderte landete Ritter Rost auch bei den
Cowboys. FOTO: ZIESECKE

Riesen-Auswahl auf 3 Etagen!!
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Sein Vorbild ist Helmut Schmidt
Jakub Dzwonkowski ist Vorsitzender des Jugendbeirates und hat große Ziele

nung bestehe noch, dass sich
etwas finden lasse.Weiterhin
auf der Agenda des Jugend-
beirats steht eine Veranstal-
tung zum Thema Rassismus.
„Hierzu sind alle eingeladen
und nicht nur die Jugendli-
chen“, sagt der Vorsitzende.
Auch planten sie zusammen
mit dem Seniorenbeirat eine
Veranstaltung für Jung und
Alt. Mit dem Ausländerbeirat
hingegen organisierten die
Beiratsmitglieder für den
Sommer ein Jugendfest.

chen vertreten. „Als Vorsit-
zende ist es mir wichtig, dass
das, was wir erreichen, nach-
haltig ist“, verdeutlicht er.
Die Dietzenbacher Jugend
solle davon auch noch etwas
haben, wenn er und seine
Mitstreiter nicht mehr im
Amt seien. Derzeit suchten
sie nach Räumlichkeiten für
ein Jugendcafé. Doch es sei
gar nicht so einfach, geeigne-
te Räume zu finden. Bisher
sei es unter anderemamGeld
gescheitert. Doch die Hoff-

Monat ist Dzwonkowski Mit-
glied der SPD. Mit Politik be-
schäftige er sich, seitdem er
vor über zwei JahrenMitglied
im Jugendbeirat geworden
ist. Als er im Oktober 2023
den Vorsitz übernahm, habe
er sich auch mit den Parteien
intensiver auseinanderge-
setzt.
Der Grund, warum Jakub

Dzwonkowski sich schluss-
endlich für die Sozialdemo-
kraten entschieden, ist für ei-
nen Jugendlichen durchaus
ungewöhnlich: „Der ehema-
lige Bundeskanzler Helmut
Schmidt hat mich sehr beein-
druckt“, sagt er. „Ich habe al-
le seine Bücher gelesen und
seine Reden angehört.“ Die
Art und die Denkweise des
2015 verstorbenen Politikers
imponierten ihm sehr. Ne-
ben Schmidt sei auch sein Va-
ter ein Vorbild für ihn. Er sei
zwar nicht in der Politik ak-
tiv, verfolge sie jedoch über
die Nachrichten. „Er kann po-
litisch Zusammenhänge ein-
fach erklären“, fährt Jakub
Dzwonkowski fort. Das sei et-
was, was er auch könnenwol-
le. Bevor es für den 18-Jähri-
gen jedoch auch die große
politische Bühne geht, will er
gemeinsam mit dem Beirat
die Interessen von Jugendli-

16-Stunden-Tag habe“, ver-
deutlicht der Heinrich-Mann-
Schüler. So vertritt er im
Wechselmit anderenMitglie-
dern den Jugendbeirat etwa
in der Stadtverordnetenver-
sammlung. „Ich versuche bei
den Versammlungen von un-
serem Rederecht Gebrauch
zu machen“, sagt Dzwon-
kowski. Schließlich will er
auch in der Kommunalpoli-
tik auf die Arbeit des Jugend-
beirates aufmerksam ma-
chen. Das erste Mal sei er je-
doch sehr nervös gewesen.
„Kurz bevor ich ans Redner-
pult getreten bin, ist mir ein
kalter Schauer durch den
Körper gegangen“, sagt der
Zwölftklässler. Auch habe er
überlegt, einfach nichts zu
sagen. Als er am Pult gestan-
den habe, sei die Nervosität
weg gewesen. Keine Aufre-
gung habe er hingegen ver-
spürt, als er Anfang Februar
bei der Kundgebung für De-
mokratie auf dem Europa-
platz vor etwa 600 Menschen
eine Rede gehalten hat. „Es
hat mir Spaß gemacht“, sagt
Jakub Dzwonkowski. Auch
habe er viel Lob dafür bekom-
men. Sein Interesse an politi-
schem Engagement geht da-
bei über den Jugendbeirat hi-
naus, denn seit vergangenem

VON ANNA SCHOLZE

Dietzenbach – Jakub Dzwon-
kowski hat eine Vision: Der
Vorsitzende will den Jugend-
beirat zu einer verlässlichen
Größe in Dietzenbach aus-
bauen. Erreichen will er das
ehrgeizige Ziel etwa durch
die stetige Präsenz des Beira-
tes in der Stadt. „Wir sind bei
allen städtischen Veranstal-
tungen dabei“, sagt der 18-
Jährige. Auch er selbst versu-
che, überall anwesend zu
sein. Dass das nicht nur leere
Worthülsen sind, beweist et-
wa sein digitaler Kalender
auf dem Smartphone. Wäh-
rend Dzwonkowski seinem
Unterricht an der Heinrich-
Mann-Schule die Farbe Gelb
zugeordnet hat, sind seine
ehrenamtlichen Aktivitäten
mit Rot gekennzeichnet. Wo-
bei letztere Farbe einen be-
trächtlichen Anteil ein-
nimmt: Durchschnittlich
zehn Stunden sei er in der
Woche mit seinen Ehrenäm-
tern beschäftigt. Jakub
Dzwonkowski ist außer im
Dietzenbacher Jugendbeirat
noch dritter Vorsitzender der
Hessischen Union zur Stär-
kung von Kinder- und Ju-
gendinteressen. „Manchmal
kommt es vor, dass ich einen

Nicht nur im Jugendbeirat engagiert sich JakubDzwonkowski, Eh-
renämter nehmen viel Platz in seinem Terminkalender ein. FOTO: ANS

„Hoher Nachholbedarf“ erkannt
Stadt legt „integriertes energetisches Quartierskonzept für den erweiterten Ortskern“ vor

auch der Stromverbrauch
erhöhe, ebenso sei mit der
parallelen Zunahme von PV-
Anlagen und Wärmepum-
pen mit weiteren Belastun-
gen der Stromnetze zu rech-
nen. Dazu heißt es: „Eine
genaue Berechnung, wel-
chen zusätzlichen Strombe-
darf der Zuwachs an E-Fahr-
zeugen mit sich bringt,
konnte im Rahmen des Kon-
zeptes nicht durchgeführt
werden.“
Was die Grünflächen im

Herzen Dietzenbachs an-
geht, so gebe es hohes Po-
tenzial für Entsiegelungen.
„Ökologische Aufwertun-
gen sind an vielen Stellen
möglich und notwendig,
insbesondere Verbesserun-
gen bei den Grünflächen.“
Aktuell werde die Aufent-
haltsqualität im öffentli-
chen Raum häufig durch
parkende Autos geschmä-
lert. Beauftragt wurde be-
reits ein Büro, das unter
Wegfall der Parkflächen ei-
nen Planungsentwurf für
den Harmonieplatz fertigen
soll.

heißt es. Wesentlicher,
„technischer Hebel“ bei den
potenziellen Maßnahmen
sei eine Abkehr von Öl- und
Gasheizungen, hin zu Wär-
mepumpen und Photovol-
taik (PV). „Die bisherigen
Photovoltaikanlagen de-
cken nur vier Prozent des
Strombedarfs“, besagt das
Konzept. Lediglich 32 Anla-
gen hat das Ingenieurbüro
ausgemacht. Entsprechend
bestehe ein „hoher Nach-
holbedarf“. Für die Zukunft
gewünscht sind 474 Strom-
spender, dazu kommen sol-
len andere Heizsysteme,
Wandsanierungen, Fenster-
und Dachaufarbeitungen.
Mit dem Blick auf den

Verkehr in der ehemaligen
Dorfmitte erhoffen sich die
Klimafachleute weniger Au-
tobetrieb, verstärkt werden
sollen die Möglichkeiten für
Fahrradfahrer und Fußgän-
ger. Auch die Elektromobili-
tät sei einer der Bausteine
für die grundsätzliche Ver-
kehrswende im alten Ort.
Allerdings sei damit zu
rechnen, dass sich damit

das mit der Analyse und
Umsetzung beauftragte In-
genieurbüro die Häuser mit
Aufnahmen von Vor-Ort-Be-
gehungen sowie mithilfe
von Satellitenfotos, Katas-
terdaten, Gasnetzdaten, mit
Angaben der Verwaltung
und Ergebnissen einer An-
wohnerbefragung. Begut-
achtet wurden dabei auch
städtische Gebäude wie das
Heimatmuseum, die Volks-
hochschule und die Senio-
renwohnanlage Marktstra-
ße. Viele Häuser in dem
Quartier stammen gemäß
der Vorlage aus den 1960er
und 1970er Jahren, sind al-
so noch vor der ersten Wär-
meschutzverordnung aus
dem Jahr 1977 errichtet.
Manches Fachwerkhaus
und mancher Hof ist gar um
ein Vielfaches älter. Nun
sollen möglichst viele Im-
mobilien energetisch be-
wertet und entsprechend
saniert werden, um Einspar-
potenziale auszuschöpfen.
„Es kann dabei von einem
hohen Sanierungsbedarf
ausgegangen werden“,

haltet das Papier auch Vor-
schläge zur Verkehrssituati-
on und für Begrünungen. Fi-
nanziert wird das Konzept,
das eine der Maßnahmen
aus dem Klimaschutzkon-
zept ist, vom Land und von
der Kreditanstalt für Wie-
deraufbau (KfW). Endgültig
abgestimmt wird es in der
Stadtverordnetenversamm-
lung am kommenden Frei-
tag. In Veranstaltungen und
Workshops konnten Bürger
bisher Wünsche und Ideen
äußern, entstanden sind da-
raus Einzelmaßnahmen aus
fünf Kategorien, darunter
Gebäude- und Energiever-
sorgung, Klimaanpassung
und Mobilität.
Von den rund 37000 Ein-

wohnern Dietzenbachs le-
ben etwa 3000 in dem Ge-
biet rund um den alten
Ortskern. Die Datenerhe-
bung als Grundlage der
energetischen Planungen
besagt, dass 800 Gebäude in
dem Quartier vorhanden
sind, davon werden 726 als
Wohngebäude genutzt. Un-
ter die Lupe genommen hat

VON BARBARA SCHOLZE

Dietzenbach – Neue Heizung,
neue Fenster, Fassadendäm-
mung und Dacharbeiten:
Ein „integriertes energeti-
sches Quartierskonzept für
den erweiterten Ortskern“
stellt in der Altstadt samt
ihrer Umgebung Hauseigen-
tümer vor Herausforderun-
gen. Muss doch tüchtig in-
vestiert werden, soll es mit
dem Klima besser werden.
Zwar gebe es keine Ver-
pflichtung zur Umsetzung
konkreter Maßnahmen aus
dem Konzept, indes seien
„enorme Kraftanstrengun-
gen“ von Bürgern und der
Kommune notwendig, um
das Ziel einer Treibhausgas-
neutralität in zehn Jahren
zu erreichen, heißt es. Das
bedeute, die Sanierungs-
quote erheblich zu steigern
und auf neue Energieträger
umzustellen.
Im Bauausschuss haben

die Stadtverordneten der
Vorlage bereits ihr Okay ge-
geben. Neben den Maßnah-
men an Haus und Hof bein-
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TSV sehnt Baustart herbei
Vermarktung für Reihenhäuser und Wohnungen gestartet

hellt. „Dann wird wieder in
Betongold investiert.“ Eine
Baugenehmigung für die
neue Halle gebe es aber
noch nicht. Auf dem bisheri-
gen TSV-Grundstück plant
der Bauträger in Richtung
der B 45 dreigeschossige
Häuser mit je elf Wohnun-
gen. Im Westen sollten nach
den bisherigen Plänen
(Stand: 2022) zweigeschossi-
ge Doppel- und Reihenhäu-
ser gebaut werden.
Gemäß der Pläne von 2022

wird das neue Wohnquar-
tier über die Opel- und die
Forsthausstraße erschlos-
sen.
Dafür muss der Kanal „er-
tüchtigt werden“, berichtet
Schlett. Wie in einer Ein-
bahnstraße soll für Pkw ein
Ausfahren ausschließlich
über die Forsthausstraße
möglich sein. Die Straße im
Quartier selbst ist verkehrs-
beruhigte Zone. Zum Parken
ist bisher eine zentrale
Quartiersgarage mit Ober-
und Unterdeck geplant.

bis zwölf Prozent verklei-
nert worden“, sagt Enck. Das
ändere aber nichts daran,
dass die Freizeit- und Leis-
tungssportler zur Ausübung
ihres gesunden Hobbys
künftig dreimal so viel Platz
hätten wie früher. Zu den Fi-
nanzen sagte der Vorsitzen-
de – ohne Zahlen zu nennen:
„Wir können bauen und wir
werden bauen.“
Wohnbau-Chef Christian

Schlett bedauert, „dass sich
der ganze Prozess zieht wie
Kaugummi“. Das Unterneh-
men stehe zu dem Baupro-
jekt. „Es wäre schön, alles
ginge schneller.“
Die bestehenden Anforde-

rungen würden „abgearbei-
tet“. So seien zum Beispiel
inzwischen für geschützte
und umgesiedelte Eidechsen
Ersatzhabitate am benach-
barten Tennisclub geschaf-
fen worden. Schlett ist zu-
versichtlich, dass sich die
eingetrübte Stimmung auf
dem Immobiliensektor noch
in diesem Jahr wieder auf-

Sahm aber die Bedingung,
dass Baubeginn im ersten
von insgesamt drei Förder-
jahren ist. Das wäre dann
noch in diesem Jahr.
TSV-Vorsitzender Harry

Enck ist optimistisch, diesen
Termin halten zu können.
Vergangene Woche habe es
einen Ortstermin mit allen
Beteiligten gegeben. Dabei
seien „fast alle offenen Fra-
gen“ ausgeräumt worden.
Der TSV hoffe jetzt auf eine
Baugenehmigung für die
Halle im zweiten Quartal
dieses Jahres. Der Umzug
aus der 60 Jahre alten TSV-
Sporthalle in die neue sei für
das dritte Quartal 2025 ange-
peilt.
Durch die ungeplant län-

gere Laufzeit des Projekts
und die derweil gestiegenen
Bau- und Nebenkosten (Ge-
nehmigungen, Gutachten,
Ökobilanz) sei klar gewesen,
dass auch die Gesamtkosten
steigen. Um das abzufedern,
sei das Raumprogramm (Flu-
re, Sanitär-Zonen) „um zehn

ein Reihenmittelhaus (133
Quadratmeter Wohnfläche,
168 Quadratmeter Grund-
stück): 661000 Euro.
Wie mehrfach berichtet,

überlässt der TSV der Rhein-
Main Wohnbau GmbH sein
Gelände für das Neubauvor-
haben. Im Gegenzug stellt
der Investor dem Verein na-
he des alten Vereinsgelän-
des eine neue Halle hin. Die
sollte nach bisherigen Plä-
nen dreimal so groß werden
wie die alte.
Im Sommer 2021 war Spa-

tenstich. Danach geriet die
Sache ins Stocken. Einen
schon bei der Stadt gestell-
ten Förderantrag für den
Hallenneubau musste der
TSV zurückziehen, weil der
Zeitplan nicht zu halten
war. Im März 2023 ging al-
lerdings ein neuer fristge-
recht bei der Stadt ein und
wurde genehmigt. Es sollen
demnach 240000 Euro städ-
tischer Zuschuss fließen. Da-
ran geknüpft ist laut dem
Sportdezernenten Winno

VON BERNHARD PELKA

Dudenhofen – Für das Neu-
bauprojekt auf dem Gelände
des TSV Dudenhofen hat die
Vermarktung begonnen. Die
seit 55 Jahren in Rodgau
etablierte Junker Immobi-
lien GmbH bewirbt auf dem
Areal an der Opel- und Forst-
hausstraße die neuen Woh-
nungen und Reihenhäuser.
Bauträger ist die Rhein-Main
Wohnbau GmbH (Alten-
stadt). Deren Geschäftsfüh-
rer Christian Schlett bestä-
tigt auf Anfrage unserer Zei-
tung: „Wir haben inzwi-
schen die Baugenehmigung
für den ersten Bauab-
schnitt.“ Der umfasse auf
dem Gelände des Parkplat-
zes vier Reihenhäuser und
22 Wohnungen in zwei Ge-
bäuden.
„Leben im Vital Wohn

Campus vor der Gänsbrüh“
kündigt Junker Immobilien
auf seiner Internetseite das
Projekt an. Als Baujahr wird
2025 angegeben. Preis für

-21%

EUR
/m²15,90

statt 19,90

Vinylboden Eiche Skara
Landhausdiele, Klick-Verbindung,

Feuchtraum geeignet
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Das einzig Wichtige im Leben,
sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir gehen.

Albert Schweitzer

Wir nehmen Abschied von

Walter Schubert
* 23. 5. 1951 † 21. 3. 2024

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Doris

Svenja und Björn
mit Glen

Edeltraud
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 9. April 2024, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof Froschhausen statt.

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Karl Krappel
* 8. 10. 1934 † 13. 3. 2024

In stiller Trauer:

Rita
Jasmin und Ralf
Silvia mit Luca, Lino und Felix
sowie alle Angehörigen

Rodgau-Jügesheim, im März 2024
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
11. April 2024, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Rodgau-
Dudenhofen statt.
Danach gehen wir in aller Stille auseinander.
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für den gemeinsamen Abschied,

für eine stumme Umarmung,

für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck,
wenn die Worte fehlten,

für alle Zeichen
der Liebe und Freundschaft,

für Blumen, Kränze und
Geldspenden.

Im Namen
aller Angehörigen

Sibylle Großmeyer

Seligenstadt, im März 2024

Hans
Joachim

Großmeyer
† 7. 3. 2024

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um dich und sprach: „Komm heim“.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem lieben Vater,
Schwiegervater, Opa, Onkel und Cousin

Alfred Glab
* 10.1.1934 † 18.3.2024

In stiller Trauer:
Helene Glab geb. Böres
Michael und Britta
Markus und Sina
Annika und Chris
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, 12. April 2024 um 10.00 Uhr
auf dem Friedhof in Rodgau-Hainhausen statt. Von persönlichen Beileidsbekundungen
in der Trauerhalle und am Grab bitten wir abzusehen.

Plötzlich und unerwartet wurde mein lieber Mann,
unser guter Vater, Schwiegervater, Schwiegersohn,
Bruder, Schwager und Onkel

Karl Pendl
* 8.10.1940 † 13.3.2024

von uns genommen.

In stiller Trauer

Deine Theresia
Sabine, Robert und Christine
Regina mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet am Donnerstag, dem 4. April 2024
um 14.00 Uhr auf dem Alten Friedhof (Rembrücker Weg) in Obertshausen statt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir höflich Abstand zu nehmen.
Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Wer an mich glaubt, wird leben!

Johannes 11, 25-26

Das kostbarste Vermächtnis eines Menschen ist die Spur,
die seine Liebe in unseren Herzen zurückgelassen hat.

Wir sind unsagbar traurig und verabschieden uns
von einem liebevollen Menschen, der unser Leben
fürsorglich begleitete und immer für uns da war.

Inge Kern geb. Reichelt

*19.8.1941 † 21.3.2024

Dein Norbert
Andreas und Mariana

Das Requiem feiern wir am Mittwoch, den 3. April 2024, um 9.00 Uhr in der
St. Wendelinus Kirche in Hainburg-Hainstadt.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Donnerstag,
den 4. April 2024, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Hainstadt.
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Katharina Hach

Sie wird für immer in unserem
Herzen bleiben

Anette und Friedel Schutt
Gernhold und Sabine Hach

Melanie, Markus Prößler
Maximilian, Maya, und
Moriz

Nadine, Marius Müßig
Marie und Janosch

Maike, Peter Degenhardt
Amelie und Lena

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt

geb.Pammer

* 07.06.1935 † 07.03.2024

Nach einem erfüllten Leben ist unsere liebe
Mutter, Oma und Uroma sanft eingeschlafen.

Was bleibt ist die Liebe an
einen wundervollen Menschen

Ein herzliches Dankeschön an das Pflegeteam im Römergarten.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Ehemann, unserem Vater, Schwie-
gervater, Opa und Uropa

Dr. Peter Kunter
* 28. 4. 1941 † 18. 3. 2024

In stiller Trauer:
Lydia
Christoph und Marianela
mit Nahuel
Thomas und Sabine
mit Nico und Chiara
Alena und Philip
mit Liv, Tom und Juna
sowie alle Angehörigen

Traueradresse: Bestattungshaus Rudi Kreher
Pestalozzistraße 4 64839 Münster

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, den 12. April 2024, um 13.30 Uhr auf dem
Friedhof 63322 Rödermark Ober-Roden, Kapellenstraße 1 statt.

Wir müssen Dich gehen lassen und konnten nichts tun.
Still und voll Schmerz hoffen wir, Du kannst nun ruhn.

Unendlich traurig aber mit vielen schönen Erinnerungen
nehmen wir Abschied von meinem geliebten Ehemann,
unserem fürsorglichen Vater, Schwiegervater und Opa

Horst Weiland
* 12.06.1941 † 21.03.2024

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben

Deine Monika
Sandra
Jochen, Viola und René

Die Beisetzung findet am Dienstag, dem 2. April 2024, um 13.30 Uhr auf dem
Friedhof in Rödermark/Ober-Roden statt.
Von Beileidsbekundungen in der Trauerhalle und am Grab bitten wir Abstand zu
nehmen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Der Wert des Lebens steigt,
je weniger Zeit dazu bleibt.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 03.04.2024 um 13.30 Uhr auf
dem Friedhof in Rödermark, Ober-Roden statt.

Kondolenzadresse: Pietät Rödermark, Saager KG,
Johann-Friedrich-Böttger Str. 10, 63322 Rödermark, Sterbefall Klaus Dittrich

Klaus Dittrich
*16. August 1938
† 19. März 2024

In Liebe und Dankbarkeit
Claus-Guido Dittrich und Regine
mit Michelle und Julia

Wir müssen Abschied nehmen, von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Tante, Cousine und Oma, die uns nach langer, schwerer,

mit großer Geduld ertragener Krankheit verlassen hat.

Erika Lämmermann
* 03.11.1940 † 19.03.2024

In tiefer Trauer:

Andreas
Stefanie und Bernd

Jenny, Oscar und Marlene
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, dem 4. April 2024, um 11:00 Uhr auf dem Neuen Friedhof

in Nieder-Roden statt.

geb. Zons

Vielleicht bedeutet Liebe auch zu lernen, jemanden gehen zu lassen,
wissen, wann es Abschied nehmen heißt,

nicht zulassen, dass unsere Gefühle dem im Wege stehen,
was am Ende wahrscheinlich besser ist für die, die wir lieben.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Rolf Erbe
* 20. 2. 1936 † 18. 3. 2024

In stiller Trauer:

Heidi Erbe geb. Trösch
Dr. Claudia Erbe und Oliver Eikemeier
Barbara Erbe und Manfred Beck
mit Nils, Hendrik, Sven und Linn
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 12. April 2024,
um 15.30 Uhr im Friedwald in Dietzenbach statt.

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074/99358

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

KG
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Danke
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck oder eine stumme Umarmung,
wenn die Worte fehlten,
für Freundschaft und Wertschätzung im Leben und Tod.

Margot Samhammer
geb. Haas

* 20. Mai 1929 † 7. März 2024

Herzlichen Dank
allen, die mit mir Abschied nahmen und ihr Mitgefühl
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Monika Samhammer

Rodgau-Hainhausen, im März 2024

ühl

Gerhard
Kronenberger

† 09. 07. 1940
* 04. 03. 2024

Danke
an alle, die unseren lieben Verstorbenen
auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Danke für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck,
wenn die Worte fehlten.

In stiller Trauer

Thea Kronenberger
und Angehörige

Herzlichen Dank

Wir danken allen,
die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf
so vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Ein besonderen Dank
an Herrn Pfarrer Siemes
für seine sehr persönlich
gestaltete Predigt und
den Freundinnen für die
so liebevolle Mitgestaltung
der Trauerfeier.

In unseren Herzen
lebt sie weiter.

Mathias Spiegel

Seligenstadt, im März 2024

Heike
Spiegel

* 15.04.1969
† 18.02.2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied

nahmen von unserer lieben

Sieglinde
Eisenschmidt

geb. Streithoff

* 04.04. 1949
† 06.03.2024

und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

In stiller Trauer:
Bruno und Silvia Hellmich
Anika Hellmich und Familie
Eric Hellmich und Familie

Norbert Hartmann

Rodgau-Hainhausen, im März 2024

Elisabeth
Brieschke
geb. Ostwald
* 30. 4. 1929
† 22. 2. 2024

Herzlichen Dank
allen, die sich mit uns
in unserer Trauer verbunden
fühlten und einen ganz
besonderen lieben Dank
an die Menschen die meine
Mutter, Oma und Uroma
bei ihrem letzten Weg
begleitet haben.

Sigrid Merget mit
Timo und Matti
Seligenstadt, im März 2024

Wer überwindet, der wird alles ererben, und ich werde sein Gott sein,
und er wird mein Sohn sein. (Offenbarung 21, 7)

Eine Familien-Anzeige
in unserer Zeitung erreicht alle Freunde und Bekannte.
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GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Sprendlinger Landstraße 71 • 63069 Offenbach |Main • Telefon 069 846000

Sichere Fenster!

Wir haben was
gegen Einbrecher:
Wir haben was 

fb-h.de

Infos hier

Sichere Fenster! 

Friedhofstraße 13
Schwesternstraße 1
63110 Rodgau

Telefon 06106/71222
www.pietaet-jochem.de

Pietät Jochem
Beratung und Betreuung im Trauerfall

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

ftungen
vierungen

- 47 11
tein-kapraun.de

Großer Räumungsverkauf
wegen Ausstellungsumgestaltung
mit bis zu 70% Nachlass vom 23.03.-13.04.2024

Mo.-- Fr. 8.00 --12.00 Uhr
und 13.00 --17.00 Uhr, Fr. 16.00 Uhr

GRABSTEINE
Hauptstraße 151
63512 Hainburg

Tel. 06182/4643
www.marmor-klein.de

Umbau Wanne zur Dusche zum Nulltarif*
Null Euro Kosten für Sie

Schnell, einfach und sauber in nur 8 Std.
inkl. Duschabtrennung.

* bei Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,T 06102-79 85 60

www.schoenerwohnengmbh.de

Helfen Sie
Menschen
in Not mit
Ihrer
Testaments-
spende

Bestellen Sie unseren
kostenlosen Ratgeber mit
Informationen und Anregungen
zur Testamentsgestaltung

Ihre Ansprechpartnerin:
Antje Brack

Für weitere

Informationen:

drk.de/

testamentsspende

Eine Familien-Anzeige
in unserer Zeitung erreicht alle

Freunde und Bekannte.

VERANSTALTUNGEN

MAIMARKT
MANNHEIM05 & 06 APR 24
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Krankenpfleger/Altenpfleger/
Pflegefachmann (m/w/d) in VZ/TZ,
3.600€ bei 152 Std/Monat + Zulagen

+ Bonus, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,

WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Allrounder/Hausmeister (m/w/d)
fürMaler-/ Fliesen-/ Elektroarbeiten

mit FS+handwerklichemGeschickund
deutschsprechendgesucht.
AZ: VZ /Mo - Fr ab07.30Uhr

Bewerbung☎069769737oder
info@flohrssaubermaennchen.de

Botenfahrer/-in für Dentallabor
in Mühlheim-Lämmers. -Minijob,
Mo,Di,Fr. Vorm.- gepfl. Äußeres-
info@hdl-gmbh.de

Suche erfahrenen Kellner (m/w/d)
für Cafe / Bistro in Frankfurt
☎ 0160-8031599

Krankenpfleger/Altenpfleger/
Pflegefachmann (m/w/d) in VZ/TZ,
3.800€ bei 152 Std/Monat + Zulagen

+ Bonus, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,

WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Erzieher/Heilerziehungspfleger
(m/w/d) in VZ/TZ, 3.200 € bei 152
Std/Monat + Zulagen + Prämien,

AulamedGmbH, Tel 069 920 376 40,
WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

T 061 03 / 7 47 77
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Wir suchen zuverlässige,
deutschsprachige

Reinigungskräfte
für Dreieich zur

Treppenhausreinigung.
1 x wöchentlich, Arbeitszeit nach Absprache

STELLENANGEBOTE

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem
kompletten Tätigkeits- und Anforderungsprofil
sowie weitere Informationen zur Stadt Heusen-
stamm finden Sie bis zum 15. April 2024 auf un-
serer Homepage unter www.heusenstamm.de/
de/buerger-und-stadt/verwaltung-und-politik/
karriere-und-ausbildung oder über den nachfol-
genden QR-Code.

Die Stadtverwaltung Heusenstamm sucht ab sofort für
den Fachdienst 3.2 - Tiefbau

eine Projektleitung (m/w/d)
im Bereich der Infrastrukturmaßnahmen

kommunaler Straßen undTiefbau
inVollzeit – unbefristet

(Stellennummer: 16-32-2024)

Wir suchen für unsere
Praxis im Raum Seligenstadt

ab sofort eine
ZMV (m/w/d) in Teilzeit.
Bewerbung bitte an:
Zahnarzt351@web.de

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für
den Fachbereich Kultur- und Bildungszentrum eine*n

Veranstaltungstechniker*in (w/m/d)
mit 20 Wochenstunden/Vergütung nach EG 8 TVöD-VKA

befristet auf 24 Monate

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung
und dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer
Internetseite www.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftige
Bewerbungsunterlagen bis zum 07.04.2024 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

Amtsgericht Langen (Hessen)
7 K 14/23
Zwangsversteigerung zum Zwecke der Aufhebung einer Gemeinschaft
Folgender Grundbesitz eingetragen im Grundbuch von Egelsbach Blatt 4554,
Freistehendes Zweifamilienhaus (zwei Wohneinheiten (EG/ OG und abge-
schlossene Wohneinheit im DG); KG teilweise zu Wohnzwecken ausgebaut)
mit Einzelgarage; 436 qm Grundstücksgröße; Am Haselbusch 2
soll am Donnerstag, 18.04.2024, 10:00 Uhr,
im Gerichtsgebäude, Saal A, Zimmerstraße 29, 63225 Langen (Hessen),
zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft versteigert werden.
Der Verkehrswert wurde gemäß § 74a ZVG festgesetzt auf 635.000,00 EUR.
Baujahr des Hauses: ca. 1969 (laut Verkehrswertgutachten); DG-Ausbau ca. 1999
Bieter müssen damit rechnen, dass sie in Höhe von 10% des Verkehrswertes
(d. h. 63.500 EUR) Sicherheit zu leisten haben.
Die Sicherheit kann geleistet werden durch: Verrechnungsschecks ausgestellt
durch inländische Kreditinstitute oder Bundesbankschecks (beide frühestens am
dritten Werktag vor dem Versteigerungstermin ausgestellt), Bankbürgschaften
und rechtzeitige (vier Banktage vor dem Termin) Überweisung auf das Kon-
to der Gerichtskasse Frankfurt am Main (Landesbank Hessen-Thüringen, IBAN:
DE73 5005 0000 0001 0060 30, BIC: HELADEFFXXX) unter Angabe des Kassenzei-
chens 029554301125.
Das Kassenzeichen gilt nur für dieses Verfahren und darf nicht für die Zahlung
von Sicherheitsleistungen in anderen Zwangsversteigerungsverfahren verwen-
det werden.
Auf die Bekanntmachung im ZVG Portal unter www.zvg-portal.de wird verwiesen.
Dies gilt insbesondere für das dort befindliche Merkblatt „Hinweise zu COVID-19“!
Langen (Hessen), 21.03.2024

Amtsgericht Langen (Hessen)
7 K 11/20
Zwangsversteigerung zum Zwecke der Aufhebung einer Gemeinschaft
Folgender Grundbesitz eingetragen im Grundbuch von Egelsbach Blatt 6336,
Auf die Wingerte, 547 m²,
Landwirtschaftsfläche,
soll am Donnerstag, 18.04.2024, 13:00 Uhr,
im Gerichtsgebäude, Saal A, Zimmerstraße 29, 63225 Langen (Hessen),
zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft versteigert werden.
Der Verkehrswert wurde gemäß § 74a ZVG festgesetzt auf 2.188,00 EUR
Bieter müssen damit rechnen, dass sie in Höhe von 10% des Verkehrswertes
(d. h. 218,80 EUR) Sicherheit zu leisten haben.
Die Sicherheit kann geleistet werden durch: Verrechnungsschecks ausgestellt
durch inländische Kreditinstitute oder Bundesbankschecks (beide frühestens
am dritten Werktag vor dem Versteigerungstermin ausgestellt), Bankbürg-
schaften und rechtzeitige (vier Banktage vor dem Termin, d. h. spätestens
am 12.04.2024) Überweisung auf das Konto der Gerichtskasse Frankfurt
am Main (Landesbank Hessen-Thüringen, IBAN: DE73 5005 0000 0001 0060 30,
BIC: HELADEFFXXX) unter Angabe des Kassenzeichens 028618401127.
Das Kassenzeichen gilt nur für dieses Verfahren und darf nicht für die Zahlung
von Sicherheitsleistungen in anderen Zwangsversteigerungsverfahren verwen-
det werden.
Auf die Bekanntmachung im ZVG Portal unter www.zvg-portal.de wird verwiesen.
Langen (Hessen), 21. März 2024

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt
Pflasterarbeiten und Zaunbau.

☎ 0176 - 70 72 87 24

Maler - Tapezier -Verputz - Laminat
Trockenbau - Fliesen - Renovierung
Bodenbeläge - Wärmedämmung
------ SCHNELL und PREISWERT ------
0172 147 00 18 od. 06074 - 21521 56

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Briefmarkenstelle Bethel
Quellenhofweg 25
33617 Bielefeld
www.briefmarken-fuer-bethel.de

58
7

Kann man
Vitamine
sammeln?

Bettina M. mag sehr gerne Obst.
Nicht im Müsli, sondern auf den
Marken – weil es so schön aus-
sieht. Bei ihrer Arbeit in der
Briefmarkenstelle Bethel gibt es
viel zu entdecken. Jeder Kollege
hat andere Lieblingsmotive.

Bitte sammeln Sie Brief-
marken für Bethel und
schaffen sinnvolle Arbeit
für behinderte Menschen.

Urlaubsreif?

ReiseZeit
... BIN WEG

Die ReiseZeit auch auf der Website

der Mediengruppe Offenbach-Post!

ReiiseZeiit - ddiie schhöönste Zeiit ddes Jahhres!

Hier finden Sie Informationen über attraktive

Urlaubsregionen, können kostenlos Reisekataloge

anfordern oder sich online mit Ihrem Urlaubsziel

in Verbindung setzen. Klicken Sie doch mal rein:
www.op-online.de/reisezeit
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STELLENANGEBOTE

Jetztbewerben!
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Auszubildende zum

Medienkaufmann
digital + print (m/w/d)

Beginne Deine Karriere bei uns
Ab 1. September 2024

WER WIR SIND:
Die Mediengruppe Offenbach-Post ist ein traditionsreicher und erfolgreicher
Herausgeber von Tageszeitungen, Anzeigenzeitungen und digitalen Medien. Als
Teil eines der führenden Medienhäuser Deutschlands gestalten wir die Verände-
rungen der Medien- und Werbemärkte mit hoher Innovationskraft.

DAS BIETEN WIR DIR:
• Vielseitiges Portfolio rund um Print und digitale Medien
• Du bist mittendrin in allen entscheidenden Bereichen
eines Medienunternehmens

• Vermarktung und Leserservice
• IT, Herstellung, Rechnungswesen, Marketing, Messen & Events
• Abwechslung und anspruchsvolle Ausbildung
• Zusammen legen wir den Grundstein für Deine erfolgreiche Zukunft
• Einblick in die Redaktion

DAS ERWARTEN WIR VON DIR:
Wir freuen uns auf engagierte, aufgeschlossene Azubis mit Power und Eigen-
initiative. Fachhochschulreife oder die Hochschulreife setzen wir voraus.

HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT?
Dann sende uns Deine Bewerbungsunterlagen an bewerbungen@op-online.de

Mediengruppe Offenbach-Post • Waldstraße 226 •63071 Offenbach

KREISSTADT

Mi
tten

drin in RheinM
ain

DER MAGISTRAT

 www.dietzenbach.de

Zur Verstärkung unseres Teams in dem Fachbereich Finanzen
suchen wir Sie ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt als

Sachbearbeiter*in (m/w/d)
im Bereich Produkthaushalt

in Vollzeit (39 Wochenstunden).

Ihre Eingruppierung erfolgt je nach Qualifikation und Berufser-
fahrung bis zur Entgeltgruppe 10 TVöD-V (Jahresbruttoverdienst
in der Entgeltgruppe 10 in Vollzeit ab 46.700,- bis 65.200,- Euro).
Daneben bieten wir weitere verlässliche tarifliche Zahlungen wie
Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt sowie eine zusätzliche
betriebliche Altersvorsorge.

Weiterhin haben Sie bei uns einen flexiblen Arbeitszeitrahmen
(Montag bis Freitag) mit der Möglichkeit Familie, Beruf und Privates
zu vereinbaren. Die Möglichkeit des teilweisen mobilen Arbeitens
ist für uns nach Abschluss der Einarbeitungszeit selbstverständlich.

Darüber hinaus bieten wir Ihnen vielfältige Fortbildungsangebote
und eine sehr gute Arbeitsplatzausstattung in einemmodernen Rat-
haus mit guter Infrastruktur (S-Bahn, Bus, Einkaufsmöglichkeiten
in direkter Nähe sowie kostenloses Parken) sowie ein kostenloses
Job-Ticket für den ÖPNV.

Die vollständigen Stellenausschreibungen können
SSiie auff unserer IInternetseiite unter
www.karriere-dietzenbach.de einsehen.

Bei Fragen steht Ihnen Frau Seidel unter der Tele-
fonnummer 06074 373-367 gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens
14.04.2024.
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Wir suchen qualifizierte Medizinische Fachangestellte
Unsere renommierte Praxis für Allgemein- und

Innere Medizin sucht ab sofort eine/n qualifizierte/n:

Medizinische/n Fachangestellte/n (MFA)
in Voll- oder Teilzeit, wünschenswert mit

VERAH- und/oder NäPA-Weiterqualifizierung.

Wir bieten:
• Unterstützung bei betrieblicher Altersvorsorge
• übertarifliche Vergütung
• Verbrauchergutscheine
• gute Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln
• kostenfreie Parkplätze direkt am Arbeitsplatz

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung postalisch oder per E-Mail an:

BAG DR. GERBER & DANNORITZER
Auf das Loh 5 | 63512 Hainburg | info@praxis-hainburg.de

Wir von PEYER-SYNTEX haben uns in den letzten Jahren als führender Komplettan-
bieter für Heimtextilien etabliert. Unser Sortiment reicht von hochqualitativen Tisch-
decken über Wohnaccessoires bis hin zu Teppichen und bietet für jeden Geschmack
etwas, um das eigene Zuhause wohnlich zu gestalten.
Beheimatet im hessischen Dietzenbach bieten wir mit unserer Produktpalette nicht
nur viel für unsere Kundinnen und Kunden, sondern auch unseren Mitarbeitenden ei-
nen interessanten Arbeitsplatz. Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Karriere nimmt
für uns als Familienunternehmen einen hohen Stellenwert ein. Weil unser Warenan-
gebot stetig wächst, wird auch unser Team immer größer. Möchten auch Sie ein Teil
des Peyer-Teams werden und etwas bewegen? Dann sind Sie bei uns genau richtig!

MITARBEITER VERTRIEBSINNENDIENST (m/w/d)
IHRE NEUE HERAUSFORDERUNG:
• Zuverlässige ganzheitliche Betreuung und Beratung von Bestandskunden im
operativen Tagesgeschäfts und die Gewinnung neuer Kunden

• Verantwortliche Bearbeitung aller Arbeitsabläufe in der Auftragsabwicklung
• Disposition unserer Produkte unter Sicherstellung einer optimalen
Warenverfügbarkeit

• Unterstützung unseres Außendienstes bei vertrieblichen Aktivitäten
• Mitwirkung bei der Planung, Organisation und Durchführung von
Verkaufsfördermaßnahmen

IHR PROFIL:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Berufserfahrung im Vertriebsinnendienst
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift, sowie eine gute Ausdrucksweise
• Gute Englischkenntnisse
• Sicherer Umgang mit MS Office und ERP-Systemen
• Kundenorientierte und kommunikative Persönlichkeit
• Selbständige, strukturierte und sorgfältige Arbeitsweise
UNSER ANGEBOT AN SIE :
• Leistungsgerechte Vergütung und weitere Sozial- und Sonderleistungen
• Optimale ÖPNV-Anbindung
• Angenehmes Betriebsklima mit der Möglichkeit, persönliches Fachwissen
permanent zu vertiefen

WENN SIE DIESE HERAUSFORDERUNG REIZT -
dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe
Ihres Gehaltswunsches und möglichem Eintrittstermin an:
jochen.fleischmann@peyer-syntex.de
Wir freuen uns, Sie schon bald kennenzulernen!

WERDE TEIL UNSERES TEAMS:
WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG !

Philipp-Reis-Straße 16 · 63128 Dietzenbach · www.peyer-syntex.de

Metzgerei Breidert
Fahrgasse 22 · 63225 Langen

Telefon 06103/23557
www.Metzgerei-Breidert.de

Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen mit einer über
145-jährigen Tradition im Fleischerhandwerk und im Partyservice.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine/n

Fleischerei-Verkäufer/in (m/w/d)
Sie sollten motiviert, teamorientiert und flexibel sein.

Wir legen großenWert auf kompetentes Auftreten, die Fähigkeit
zum selbständigen Arbeiten und auf organisatorisches Talent.
Senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen

und frühestmöglichen Eintrittstermin an:
Metzgerei Breidert · Fahrgasse 22 · 63225 Langen
oder per Mail an Tobias.Breidert@metzgerei-breidert.de

STELLENANGEBOTE

Stellenangebot Florist ( m/w/d )
Gesucht

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum nächstmöglichen

Zeitpunkt eine/n Florist/in mit viel
Erfahrung und Leidenschaft

zum Handwerk. Bitte vereinbaren
Sie einen Termin bei der Chefin
persönlich.

Anica´s Blumen-Eck Heusen-
stamm

Inhaberin: Anica Stiplovsek
06104-948550

T 061 03 / 7 47 77
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Wir suchen zuverlässige,
deutschsprachige

Reinigungskräfte
für Mörfelden-Walldorf/Campingplatz

Arbeitszeit: 2 – 3 mal pro Woche,
vormittags, nach Absprache

Gebäudereinigung GmbH

Minijob - Haushalts-/Putzhilfe
Offenbach: Zuverlässige und
gründliche Haushalts-/Putzhilfe
auf Minijobbasis für 3-4 Stunden
pro Woche in Offenbach, Nähe
Kettelerkrankenhaus in Privat-
haushalt gesucht. Bewerbungen
an ennelin@googlemail.com.

Job-Chance für Erzieher*innen:
Du hast die Wahl: Bewegung & Ge-
sundheit in der Sport-Kita Langen?
Dreisprachigkeit, Inklusion & Natur
in der Kita Heusenstamm?
Bewirb Dich jetzt online bei
karriere.lehrerkooperative.de

Kennen Sie Ihr
Herzinfarkt-Risiko?

Jetzt unter www.herzstiftung.de

Rund 300.000 Menschen
erleiden in Deutschland
jedes Jahr einen Herz-
infarkt.
Testen Sie Ihr Risiko!

Deutsche
Herzstiftung

Malteser Hilfsdienst sucht Fahr-
personal im RaumHanau
Tel.: 0661-95310310

KREISSTADT

Mi
tten

drin in RheinM
ain

DER MAGISTRAT

 www.dietzenbach.de

Zur Verstärkung unseres Teams in der Abteilung Kindertagesstätten
suchen wir Sie als

Fachkraft im Rahmen von
Integrationsmaßnahmen (m/w/d)

(gemäß §25b HKJGB)
in Teilzeit mit 30 Wochenarbeitsstunden befristet für 2 Jahre

für die Kindertagesstätte 11 – Am Stiergraben, zum nächstmöglichen
Zeitpunkt.

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, die Einarbeit durch eine
erfahrene Fachkraft, vielfältige pädagogische Konzepte sowie gere-
gelte Vorbereitungszeiten. Darüber hinaus bietenwir Ihnen pädagogi-
sche Fachberatung, vielfältige Fortbildungsangebote und Supervision
sowie eine sehr gute Arbeitsplatzausstattung. Zudem erhalten Sie bei
uns ein kostenloses Job-Ticket für den ÖPNV.

Ihre Eingruppierung erfolgt je nach Qualifikation und Berufserfah-
rung bis zur Entgeltgruppe S 8b TVöD-V (als anerkannte Fachkraft),
Jahresbruttoverdienst bei Teilzeit bis 45.251,- Euro. Daneben bieten
wir 30 Tage Urlaub, plus regelmäßig 24.12. und 31.12. arbeitsfrei, die
Gewährung der SuE-Zulage entsprechend des Tarifvertrages sowie
die Möglichkeit, Teile der Zulagen in bis zu 2weitere arbeitsfreie Tage/
Jahr umzuwandeln. Auch die Inanspruchnahme von bis zu 2 Regene-
rationstagen/Jahr ist möglich. Darüber hinaus bieten wir weitere ta-
rifliche Zahlungen wie Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt sowie
eine zusätzliche betriebliche Altersvorsorge.

DDDiiieee vvvooollllllssstttääännndddiiigggeeennn SSSttteeelllllleeennnaaauuussssssccchhhrrreeeiiibbbuuunnngggeeennn kkkööönnnnnneeennn
Sie auf unserer Internetseite unter
www.karriere-dietzenbach.de einsehen.

Bei Fragen steht Ihnen Frau Blankertz unter der
Rufnummer 06074 373-203 gerne zur Verfügung.

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem kom-
pletten Tätigkeits- und Anforderungsprofil sowie wei-
tere Informationen zur Stadt Heusenstamm finden Sie
bis zum 15. April 2024 auf unserer Homepage unter
www.heusenstamm.de/de/buerger-und-stadt/verwal-
tung-und-politik/karriere-und-ausbildung oder über den
nachfolgenden QR-Code.

Die Stadtverwaltung Heusenstamm sucht ab sofort für den Bereich der
städtischen Friedhöfe

eine Hilfskraft (m/w/d)
im Bereich Grünpflege

- zunächst befristet für zwei Jahre in Vollzeit -
(Stellennummer: 12-34-2024)

Amtliche Bekanntmachung
der Gemeinde Egelsbach

Die Gemeinde Egelsbach (rd. 11.500 Einwohner), verkehrsgünstig im
Rhein-Main-Gebiet gelegen, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n

Stellvertretende Leitung
für die Kita Bayerseich (w/m/d)

in Voll- oder Teilzeit, unbefristet

Sachbearbeiter*in für das Bürgerbüro (w/m/d)
in Teilzeit (derzeit ca. 20,0 - 25,0 Std./Wo.), unbefristet

Hausmeister*in (w/m/d)
in Teilzeit (derzeit 30,0 Std./Wo.), vorerst befristet auf zwei Jahre.
Ein längerfristiges Beschäftigungsverhältnis wird angestrebt.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.egelsbach.de

unter dem Navigationspunkt Aktuelles / Stellenangebote.

Stellenausschreibung
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WOHNMOBILE

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944 - 36160 www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

Teile An- u. Verkauf, Fahrzeugankauf,
Sammlungs- u. Lagerauflösungen

O. Stork, Adam-Opel-Str. 5a, Rödermark

0177 / 59 53 400

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

069 850088 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen

Jede Woche über
600.000 Lesekontakte!

Wohnwagen FENDT Joker, Bj 1998,
ca. 12.500 km, Top-Zustand, incl.
Vorzelt, TÜV u. Gasdruckprüfung bis
03/26, VB 6.500 €.☎ 06181-659608

Nissan X-Trail Visia 1.5 VC-T Mild-Hybrid 120 kW (163 PS)
Xtronic, 4x2 , Benzin: Energieverbrauch: 7,1-7,2 (l/100 km);
CO₂-Emissionen: 161-164 (g/km); CO₂-Klasse: F.
¹Fahrzeugpreis € 30.885,–, zzgl. € 890,– Überführungskosten.
Leasingsonderzahlung € 3.720,–, Laufzeit 48 Monate (48 Mo-
nate à € 239,–), 40.000 km Gesamtlaufleistung, Gesamtbe-
trag inkl. Überführungskosten € 12.347,–, Gesamtbetrag inkl.
Leasingsonderzahlung und Überführungskosten € 16.067,–.
Ein Angebot von Nissan Financial Services, Geschäftsbereich
der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenberg-
straße 1, 41468 Neuss. Ein Angebot für Privatkunden. Nur gül-
tig für Kaufverträge bis zum 14.01.24. *Inklusive Nissan CARE
for you - Sorglospaket im Gesamtwert von € 2.298,– gemäß
den Bedingungen der Verträge 48 Monate Nissan CARE
Anschlussgarantien (36 Monate Herstellergarantie + 12 Mo-
nate Anschlussgarantie), 48 Monate Nissan CARE Mobilitäts-
garantie und 48 Monate Nissan CARE Wartungslösungen der
Nissan Deutschland GmbH, 50389 Wesseling. Abb. zeigt Son-
derausstattung.

• 18"-Leichtmetallfelgen
• Klimaanlage
• INTELLIGENT Key mit
Start-/Stopp-Knopf

• Schaltwippen
• Nissan Fahrerassistenz-
systeme

Jetzt mit 0,99%
ab € 239,– mtl.¹
sorgenfrei leasen

Nissan X-Trail
Visia

1.5 VC-T Mild-Hybrid, Automatik,
4x2, 120 kW (163 PS), Benziner

Einzigartig, elektrifiziert Einzigartig, elektrifiziert 
und kabelund kabellos 

Der Nissan X-Trail Der Nissan X-Trail 

Inklusive Garantie und Wartung*

STELLENGESUCHE

Deutsche Frau sucht (wöchentli-
che ) Putzstelle für 3-4 Stunden ,
(Mittwochs ) in Rodgau, Ober-Ro-
den, Waldacker, Rembrücken.
Tel.0170 4192882

Frau aus Rumänien, sucht
24h Stelle, Erfahrungmit
Demenz, seriös, Nichtraucherin,
sofort frei. 0157 33 8000 94

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schnei-
den,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat☎ 0152 38244377

Rentner (Maler) sucht Tapezier-
und Malerarbeiten (Beiputz).
Telefon 01520 - 73 90 224.

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Musteranzeige Suche flexiblen
Mitarbeiter für Hausmeistertätig-
keiten im Raum Rödermark ca. 6
Std./Woche auf Mini Job. Tel. 0178
4553521

Dachdecker- undSpenglerarbeiten
FlachdachallerArt☎0163 -3145555

Azubi Zahnmed. Fachangestell-
te (m/w/d) HU-Großauheim, Vor-
praktikum möglich. Bewerbung
online www.praxis-bosniac.de

Deutschsprachige Haushaltshilfe
in Offenbach-Bieber gesucht, alle
zwei Wochen für ca. 4 Stunden.
Tel. 069 89 37 86

Erfahrener Pole Handwerk. reno-
viert Ihre Wohnung u.Haus. Fliesen
u. Sanierung, Wasser, Maurerarbei-
ten, Verputz etc. Tel. 015129035682

Rödermark: Wer hilft mir im Gar-
ten?☎ 0171 4709149

Stellensuche Maler- und Lackie-
rermeister sucht neuen Wirkungs-
kreis

als techn. Betriebsleiter oder Ko-
zessionsträger.

Sehr gute Berufserfahrung
0162-7397699

Zuverlässige, erfahrene deutsch-
sprachige Haushälterin mit Auto
sucht Job, auch Putzen, privat.
Tel. 01522 - 787 01 87.

Gärtner sucht Arbeit rund ums
Haus. Auch Baumfällen und Ab-
transport möglich.
☎ 0177 2667505

Kfm. Mitarbeit. Senior, unabhän-
gig, vertrauenswürdig, immer selb-
ständig, sucht Teilzeitbeschäfti-
gung. Gerne auch Hilfe bei privaten
Angelegenheiten. Tel: 01632033884
oder bueroplus1@gmx.de

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCHMIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173-3087449

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

Alte Motorräder, Honda DAX /Mon-
key, Kreidler, Hercules, Garelli Vespa
usw. Jeder Zustand und Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

MOTORROLLER

E-Motorroller Lorenzo 45kmh, EZ
08/23, 153km, 3-Gang. Tel. 0151
28282902

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

4 Sommerreifen Continental,
195/60 R15 88H Eco, auf 4-Alufel-
gen, 4-Loch, wenig gefahren, 80,- €.
Tel. 06184 - 2597.

MOTORRÄDER

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller u. Mo-
fas. Der Zustand u. das Alter sind
egal. Auf fehlende Schlüssel o. Pa-
piere stören mich nicht. Haben Sie
etwas für mich? Ich freue mich auf
Ihren Anruf. Zahle bar.
☎ 06401/90160

Neuwertig Fahrradträger,2er, für
Anhängerkupplung, € 200,00

4 unbenutzte Sommerreifen, Hen-
kook Ventus prime 3, 205/60R16 €

100,00

in Maintal zu verkaufen.
Tel. 0162/9462032

4 Sommerreifen 205/55R17 91 V
Michelin Primacy 4, 1000 km gelau-
fen wg. Wechsel auf Allwetterreifen
200,- € Tel. 06108 76663 Spende und werde

ein Teil von uns.
seenotretter.de

Einsatzberichte, Fotos, Videos und
Geschichten von der rauen See erleben:

#teamseenotretter

HYUNDAI

Hyundai i30 Kombi
Bj. 21, viele Extras, 30.000 KM.
Preis: 15.950 €. Autohaus Müller,
Industriestr. 7, 63150 Heusen-
stamm, ☎ 06104-8024444

KIA

Kia Stonic 1,2i, Bj. 21, viele Extras,
39.000 KM. Preis: 16.450 €. Auto-
haus Müller, Industriestr. 7, 63150
Heusenstamm, ☎ 06104-8024444

OPEL

Opel Corsa 1,2i. Edition
Bj. 22, viele Extras, 38.000 KM,
Preis: 13.950 €. Autohaus Müller,
Industriestr. 7, 63150 Heusen-
stamm, ☎ 06104-8024444
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VERKAUF

COMPUTER-BÖRSE

Computer und Internet - speziell für
Senioren & 60plus. Mobil. Beratung,
Schulung & Service. Tel. 069-736006
www.computerservicefrankfurt.de

ALLES FÜRS KIND

Babyausstattung zu verkaufen,
Gr. 50-92, Kinderwagen, Stubenwa-
gen, Maxi Cosi Babyschale, Spielsa-
chen uvm. Tel. 01796 817721

ANKAUF

Frau Amalia kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller
Art. Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Brief-
marken, Kleider, Bernstein,
Münzen, Zinn, Perlen, Kupfer,
Bleikristall, Ferngläser ,Perü-
cken, Teppiche, Bilder, Ölge-
mälde,Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mo-
deschmuck, Gardinen, Puppen,
Perücken, Orden, Figuren,
komplette Nachlässe auch
Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, 100% seriös und
diskret. Kostenlose Beratung
und Anfahrt sowie kostenlose
Wertschätzung. Zahle Bar vor
Ort, täglich von 07:30 - 20:30
Uhr. Gerne auch am Wochen-
ende. Tel.: 069 - 25 71 84 43

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Werfen Sie nichts weg!
KAUFE Ihre gebrauchten Sachen wie

Pfannen, Töpfe, CDs,
Konsolen, LPs, Spielwaren, Kunst,
Briefmarken, Münzen, Uhren,

Haushaltswaren, ganze Nachlässe,
eigentlich ALLES außer Kleidung.

☎ 0162 - 98 66 535

Schallplatten gesucht: Heavy
Metal, Punk, HipHop, Jazz, Funk,
Psych, Beat, Blues, Disco, Rock/
Pop allgem... Tel.: 0151 /
15242646

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen☎ 069-67702820

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen
☎ 0173 - 8 80 96 32

Allround-Service Ffm.

VERKEHRSSCHILD-VERMIETUNG
Halteverbotszone für Umzug
Tel.06182/68634

GOBELIN Handstickerei/Bild von
privat gesucht
0171/1783164

BEKANNTSCHAFTEN

Aktive 80 Jährige aus Sprendlingen
sucht nette Bekannschaften aus der
Umgebung für Unternehmungen
wie Radfahren, Walking Spaziergän-
ge o ä. Chiffre Z 2304939

SIE SUCHT IHN

Hallo Suchender, ich habe diese Anzeige
über pv regional geschrieben, um Dich
zu finden. Ich bin eine 71-jährige ehem.
Apothekerin und suche auf diesem Wege
nach neuen Bekanntschaften und viel-
leicht sogar einer neuen Liebe. Ich bin
eine aktive und lebensfrohe Person, die
gerne Zeit in der Natur verbringt und auch
gerne reist. Zudem koche ich gerne und
probiere neue Gerichte aus. Ich würde
mich als offen und kommunikativ bes-
chreiben und schätze gute Gespräche.
Es wäre schön, wenn wir gemeinsame
Interessen teilen und uns gegenseitig
inspirieren können. Wichtig sind mir
außerdem Offenheit, Ehrlichkeit und Ver-
trauen.Wenndudich angesprochen fühlst
und Interesse an einer Bekanntschaft mit
mir hast, würde ich mich sehr über eine
Nachricht von dir freuen, Dein Alter ist mir
auch egal, Hauptsache, es gibt eine seel-
ische Verbindung. Viele Grüße, und ich
wünsche Dir einen schönen Tag. Deine
USCHI. Ach so, erreichen kannst Du
mich per Tel.: 06103 - 4856512, auch
Sa., So. undMontag erreichbar.

JENNY-MARIE, bin 57 J / 162 cm,
ganz alleinstehend, als Verwaltung-
sangestellte hier in der Umgebung tätig.
Schau mir in die strahlenden Augen, in
mein Herz u. in mein Leben. Ich bin ab
und zu etwas verträumt, bin gut ausse-
hend, mit zierlicher Figur, bezaubernde,
charmante, natürl. Ausstrahlung, sehr
zärtl., einfühlsam, schönes Zuhause u. mit
startbereitem Auto mit Navi, dass ich Dich
auch finde. Ich lache gerne u. bin für alle
romantischen Einfälle zu haben. Leider
hat sich auf meine erste Anzeige niemand
gemeldet u. du stehst auch nicht einfach
vor meiner Tür. Also dachte ich, nur Mut,
wenn du das liest u. anrufst, kommt die
Liebe zu uns! Ich freue mich auf den Früh-
ling u. auf dich und ichwarte gespannt auf
deinen Anruf… „Jenny-Marie Wir Zwei
GmbH“ Unsere Chance ist dein Anruf
01520 – 7866545, bin komplett über
Ostern erreichbar oder per Mail unter;
JennyMarie@inserat-wz.de

Sie Rentnerin / 169cm, NR, alleinst..,
schl. Figur, angen. Äuß., mobil,
Naturverb., spiele Klavier und mag Ost-
see-Urlaub, aber offen für alles Schöne.
Su. pass. IHN ü. pv. für eine ehrl. u. harmon.
Bez., gern NR, Bodenständig u. norm.
Figur. Tel: 0172 – 3712035, herzlichst
BETTINA

EINSAME, LIEBEVOLLE DAMEN AUCH
POLINNEN SUCHEN LEBENSPARTNER.
GRATIS-INFO: 06741-934656
PV BEATE LAUX SEIT 1990!

ER SUCHT SIE

Liebevoller Mann, 54 Jahre sucht
nette sympathische Frau unter 50
Jahren die mit ihm das Leben teilen
würde. Ich kann in der Wohnung al-
le Arbeiten erledigen. Bei Interesse
Tel. 06106 76431

Ingenieur WOLFGANG, 81 Jahre, in-
nerlich und äußerlich jung geblieben
und ein lebendiger Gentleman, der sich
wieder eine Beziehung wünscht, in der
gegenseitiger Respekt und Achtsamkeit
Platz haben. Ich bin ein herzlicher Mann,
der ganz alleine in seinem Haus seine
Zeit verbringt, und ich wünsche mir, dass
in einer Beziehung nach und nach eine
tiefe Verbundenheit wächst. Werte wie
Vertrauen, Zuverlässigkeit und Offenheit
sowie gegenseitiges Geben und Nehmen
sind mir wichtig in einer Partnerschaft.
Ich bin eine reife und stimmige Persönli-
chkeit mit Stärken und Schwächen und
einer großen Portion Liebe im Herzen. Ich
habe silbernes Haar u. sportliche Figur. Bin
witzig, lach’ auch über mich selbst, habe
Herzenswärme u. Abenteuergeist. Ich
wünsche mir Ehrlichkeit, Zärtlichkeit, Ver-
trauen u. ewige Liebe! Die Jahre sind zu
kostbar, die Zeit ist zu kurz, um zu warten,
bis wir uns zufällig treffen. Lassen Sie das
Glück u. den Frühling in unsere Herzen.
Bitte greifen Sie mutig und gleich
(auch Sa., So. und Montag) zum Tele-
fon (Ihr Alter ist egal, gerne gleich alt
oder +/- Ihr gefühltes Alter, rufen Sie
pv an, bin NR, Handy 0151 - 68535162,
oder schreiben Sie eine Mail an:
Wolfgang Stroh@wz-mail.de

Dozent SEBASTIAN, 63 J, geschieden.
Ich bin belesen, charm., treu u. lache
gerne. Bin humorvoll, zärtlich, feinfühlig,
sehr jugendl., liebe ein bisschen Luxus,
aber auch das abenteuerl. Leben wie:
den Grand Canyon per Hubschrauber
durchfliegen od. ein Picknick am Strand
und aus Konservendosen leben… Bei
gutem Wetter fahre ich Motorrad, gehe
ins Fitness Studio, mag Kabarett und
Comedy Veranstaltungen. Doch mir fehlt
das Wichtigste, die Frau an meiner Seite,
denn nur zu zweit ist alles schön – geht
es Ihnen auch so? Haben Sie bitte Mut, es
wird unser „Liebes-Frühling“ + ein Som-
mer für immer. Ich habe kein Beutesche-
ma, Haare blond oder brünett ist mir
egal, für mich zählen die inneren Werte,
welche die Schönheit ausmachen, und
das gegenseitige Vertrauen, welches uns
so viel Kraft gibt. Bitte rufen Sie gleich
pv an, egal ob es Wochenende oder
Ostermontag ist: Tel. 0151 - 68535162,
der Osterhase wartet bei mir auf Sie
auch gerne etwas länger, od. E-Mail an:
SebastianRede@wz-mail.de

MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche

über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - 069 85008397 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen

Sympath. Pensionär mit Niveau,
diskret, Anf. 80/174, junger auss.,
zuverl., bodenständig, häusl., schlk.,
gut sit., NR, naturverb., wünscht net-
te warmh., lb. „Sie“ plus/minus 70 J.
mit natürl. Ausstrahl. u. Güte für
ehrl. Bezieh. kennen zu lernen. Zu-
schr. (evtl. m. Foto) erb. an Chiffre Z
2304941

JAN-JOSEF, 70 J/ 1.83, alleinstehend,
Steuerberater mit eig. Kanzlei. Bin natür-
lich, hilfsbereit, lustig, dynam., kultiviert,
männl., ein sportl., liebenswerter Typ.
Lebe in besten finanziellen Verhältnis-
sen, schö. Haus und Auto, doch Geld ist
nebensächlich; mich sollen Sie mögen.
Ich bin spontan, zärtl., ehrl., feinfühlig,
liebe Musik, gepflegtes Aus- und Essen-
gehen, Reisen und ein stilvolles Zuhause!
Bei mir bekommst„DU“ 365 Liebestage im
Jahr, Verständnis, Treue, Zärtlichkeit u. viel
Lachen. Möchtest du Frühstück im Bett
und inmeinemArm kuscheln? Bitte lassen
Sie uns richtig glücklich sein, richtig treu
lieb haben, mit viel Spaß und Lachen. Ich
habe eine freundl., herzl. Ausstrahlung u.
Charisma, bin charmant, ehrlich u. möchte
treu zu Ihnen stehen. Meine Hobbys sind
Skifahren, etwas Fitness Sport, gehe gerne
Spazieren und ichmag Reisen und darf Sie
vielleicht schnell noch zumOstereiersuch-
en einladen. Ich wäre glückl., wenn Sie
mit mir leben u. lachen würden. Wenn
Sie es ernst meinen, habe Mut, rufe
gleich über pv an, auch an den Feier-
tagen: Tel. 06103 - 4856523

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

Verkaufe 2m. breite Schwarze
Ledercouch mit zwei integr. Relax-
funktionen, Zustand Sehr gut NP
970€ VP 220,- Tel: 0151-50759115

Kaufe Werkzeug, Maschinen und
Geräte aller Art!
Werkzeug aller Art
017645944797

Familie mit Kind sucht Wohn-
mobil o. Wohnwagen aus-
schließlich von Privat . Bitte al-
les anbieten.Tel. 015208264256

GENTLEMAN - das Berufsleben
hinter sich - sucht LADY. Nicht zu
jung und nicht zu alt, gefällig an
Leib und Seele. Gebunden? Wa-
rum nicht. Erreichbar wäre ich un-
ter: infokimyal@web.de

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisenbah-
nen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,

Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u.Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104 / 9 87 99 35

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-

schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-

schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.

Barabwicklung vor Ort.
Mo-So. von 8-21 Uhr.

☎069/17516793

Militärhistoriker sucht Milita-
ria und Patriotika aller Art von
1800 bis 1945!!! Zahle gute und
faire Preise!!! 0173/9889454

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

VERANSTALTUNGEN

Kribbeln, Brennen, taube Füße?
Beratungstag (auch telefonisch

möglich) zum Thema Polyneuropathie
am Donnerstag, dem 04.04.2024.

Jetzt anmeldenundTestangebot sichern!
Apotheke im Kaufland
Apothekerin Anna Lehmann

Ober-Rodener-Str.13-17,63322Rödermark
Telefon: 06074 - 7 28 40 88

REISE

Busreisen
Nr. Datum Touren Preise p.P.
34 11.07.-14.07.24 Dampfzugnostalgie in Nordholland DZ 595,- €/EZ 147,- €

Frühbucherbonus 15 €
36 28.07.-31.07.24 Hansestadt Hamburg & Lübecker Bucht DZ 570,- €/EZ 35,- €

Jubiläumsrabatt 50 €
Radtour
6 14.06.-18.06.24 Radelparadies Fränkische Seen-Altmühltal DZ 799,- €/EZ 125,- €

7 16.06.-19.06.24 Saale-Elster-Luppe-Aue-Radweg DZ 592,- €/EZ 182,- €

Fordern Sie unseren neuen Katalog an, den Sie im Internet kostenlos bestellen können.
Rüsselsheim |Tel. 06142 7945054 |Trebur |Tel. 06147 2902
E-Mail: info@royal-busreisen.de | www.royal-busreisen.de

SONSTIGES

Motorrad Jacke XL grau, Helm grau,
Stiefel 44 schwarz, Nierengurt,
Handschuhe, kompl. 150,- €
DA-Steppschuhe Gr. 5,5 schwarz
Leder 20,- € Blockflöte 10,- €
Tel. 06106-14498

Schallplatten gesucht LPs,Ma-
xis,Singles(keine Schlager/Klassik)
andys093@gmail.com
017650910671

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

Frau Danna sucht und
kauft Pelze, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Perücken, Puppen,

Haushaltsauflösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-

ber aller Art,
Bernstein, Leder und Krokota-

schen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Wir retten

Paradiese!

Helfen Sie uns, Land zu
kaufen. Für die Natur in
Deutschland. Mehr dazu
unter www.naturerbe.de

NABU-Stiftung Nationales Naturerbe
Tel. 030 235 939-163 • naturerbe@nabu.de

Fo
to
:G
.B
us
sm

an
n



IMMOBILIEN

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - anzeigen@op-online.de

Als geprüfte Marktwert-Makler
ermitteln wir den Verkaufswert

Ihrer Immobilie!

Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 
Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 

VERKAUF - FINANZIERUNG - NOTAR - ÜBERGABE

Wir suchen Immobilien aus Ihrer Region!

VOBA ImmobilienService GmbH • info@voba-immo.de •www.voba-immo.de

Eine Tochtergesellschaft der
VVVRRR BBBaaannnkkk DDDDreieich-Offenbach eG und de
Frankkkfurter Volksbank Rhein-Main eG

Andrea Keller
0171 3 37 67 57

Lissy Krall
0160 96744814

er
G

Feuchter Keller
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt GmbH
Benzstraße 60, 63303 Dreieich

06103 - 20 999 20

www.isotec.de/ak

?
?

HÄUSER - ANGEBOTE

Von Privat, 63329Egelsb.2FH m.8
Zi., 695 m2 gr.Grdst., ca.182 m2
Wfl.,Blk.,gr.Terrasse, Wintergar-
ten, D-Garage . KP: € 840.000,-
.KEINE MAKLER ANFRAGEN BITTE
Tel. 015251055226

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW - ANGEBOTE
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Sonnige 4-Zimmer-Wohnung 96
qm, WZ 30 qm, 3 SZ, barrierefreies
Bad, EBK, großer Balkon, Tiefgara-
genstellplatz, sofort frei, Hausgeld
350€, Kaufpreis 319.000 €, Corni-
celiusstr. 7, Hanau
immobilienserviceffm@web.de
Tel. 0152 0879 6080

ETW - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht IMMOBILIE
Finanziell abgesicherte Familie
sucht 1 - 4 Zi. Whg. oder ein Haus
gerne renovierungsbedürftig zum
Kauf als Altersvorsorge.
Tel. 069 / 87 00 88 30

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

Offenbach, Tempelsee: moderne
2,5 Zi.-whg, 2. Etage, DG, ca. 71m²,
780€ +NK ca. 250 € zzgl. 3 KM Kt., ab
sofort frei, Tel.:0151 56009049

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € +NK + Kt. Tel. 06181-431501.

MIETGESUCHE

Solventes Ehepaar (keine Haustie-
re, Nichtraucher) sucht 4 Zimmer
Wohnung mit Balkon.
Mobil: 01792135585

2 Zimmer Dachgechoss-Wohnung
in Offenbach zum 01.06.2024 zu
vermieten, 360€+Umlagen, 2 MM
Kaution, Tel.: 06108 71210

Privatverkauf, Offenbach-Bür-
gel direkt am Main, 244m² WF mit
Anbau, zum 3-FH Umbaumöglich-
keiten vorgeplant, Balkon, Terras-
se, große Doppelgarage, bevor-
zugte Wohnlage, 456m² Grundst.,
880.00,- Tel.: 0176/47997294,
0175/6692515 od. 0171/1918868

Seligenstadt, Walmdach-Bunga-
lowWohnfl. 210 m², Nutzfl. 160 m²
Grundst. 601 m². 2 Bäder, 1 Gäs-
te-WC, Doppelgarage, Gartenhütte
mit Freisitz für 1.189.000,00 € von
privat zu verkaufen.
Chiffre Z 2304940

Privat Rodgau/Jügesheim, ge-
pflegtes 6-Familienhaus, 3 Zi.,Blk,
Gäste-WC, Garage, Warmmiete
1200€, Tel.: 015115351671

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

berufstätige & ruhige Mieterin
sucht 2-3 ZW, NI, Balkon/Garten,
ab 50qm, 0172-9369501 oder
info@xeniasports-training.de

Ruhiges Ehepaar keine Haustie-
re, keine Kinder, suchen 3-4 Zim-
mer-Wohnung, ca. 90 qm, mit Bal-
kon. Tel. 069 / 81 12 98

Prospekte in Ihrer

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

ja!

GEWERBLICHE RÄUME -
ANGEBOTE

Gewerberaum zu vermieten hel-
ler, freundlicher Raum, 60qm,
+15qm Lagerraum im Keller, WC
vorhanden, in N-I, zentral gelegen,
400,- € + Umlagen
Tel.: 0173-7192506

STARK

20
19
/1

und selbstbewusst in eine
glückliche Zukunft! Bitte
helfen Sie mit, notleidende
Kinder und Familien zu
unterstützen. Danke!
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WIR STOPPEN DIE
INFLATION

BEI MÖBELPREISEN!

Wir haben neu verhandelt.

Sonderkonditionen bei
unseren Herstellern.
Sensationelle Angebote
in allen Abteilungen.in allen Abteilungen.in allen Abteilungen.

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr
Samstag: 09:30 bis 20:00 Uhr

64331 Weiterstadt
Im Rödling 2
Tel.: 06150/136-0

Preise gültig bis 07.04.2024. Promotionteam Friedberg. Segmüller
Einrichtungshaus der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH &
Co. KG, Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 232156

Polstergarnitur „MMMonnnkkk””” SSStoffbezug, Metallllfffüüüße, iiinnnkl. Kopfteil- unddd
Sitztiefenverstellung, best. aus: Sofa 2-Sitzer inkl. Bettfunktion Armlehne
links und Eckottomane inkl. Bettkasten mit offenem Abschluss rechts,
Stellmaß ca. 271x222 cm. 3780784 Ohne Dekokissen.

inkl. Kopfteil-
verstellung

inkl. Sitztiefen-
verstellung

FAMILIEN-
WOCHENENDE

GROSSES

JEDE MENGE SPASS

UND OUTDOOR-ACTION

FAHRRÄDER & E-BIKES

MIT DEM AUTO IN DEN URLAUB

AUSSTELLUNG & FACHKUNDIGE BERATUNG

AUSSTELLUNG & FACHKUNDIGE BERATUNG

SPIEL & SPASS

GEMÜTLICHER BIERGARTEN

GAUMEN-

FREUDEN ERLEBEN
ALLES RUND

UM DIE FREIZEIT66
APRIL

SAMSTAG

55
APRIL

FREITAG

Freitag und
Samstag

von 11 bis
19Uhr

FÜR KLEIN & GROSS

Symbolbilder
Abb. ähnlich.Verzehr nur im Außenbereich.

Preis pro Person. Gültig vom 05. und 06.04.24.

1.90
1/2 m Bratwurst
im Baguette

ZUM
VERWEILEN

ODER
SPEISEN

IN DER
ARENA

8 METER HOHER KLETTERTURM

RIESIGER PUMPTRACK

MIT BMX BIKES, SCOOTERN & LAUF-
RÄDERN FÜR ALLE ALTERSKLASSEN

LEIH-
MATERIAL
GRATIS

inkl. Bettkasten

inkl. Bettfunktion

699.-
Polstergarnitur

1499.-1499.-bisheriger
Preis


